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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates 
am Montag, den 19.03.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
 2. Verabschiedung von Kai Rill aus dem Gemeinderat und Nach-

rücken von Herrn Rüdiger Lorbeer in den Gemeinderat und 
seine Verpfl ichtung

 3. Bestellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses
 4. Bestellung der Mitglieder des Ausschusses für Technik und 

Umwelt
 5. Bestellung der Mitglieder des Kultur-, Sport- und Partner-

schaftsausschusses
 6. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Verbandsversammlung 

des Zweckverbandes Bezirk Schwetzingen
 7. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Verbandsversammlung 

des Schulverbandes Bildungszentrum Brühl-Ketsch
 8. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Mitgliederversammlung 

der Volkshochschule Bezirk Schwetzingen
 9. Besetzung des Kuratoriums für die katholischen Kindergärten
10. Errichtung eines geothermischen Kraftwerks, Wiesenplätz 

Einlegung eines Widerspruchs gegen die Ersetzung des Ein-
vernehmens 

11. Erweiterung der Jahnschule - Vergabe der Erd-, Mauer- und 
Betonarbeiten

12. Kreditaufnahme für die Erweiterung der Jahnschule
13. Bebauungsplan „Koller, 1. Änderung“ Öffentliche Auslegung
14. Bebauungsplan „Bäumelweg Nord“ - Erschließungs- und 

Städtebaulicher Vertrag
15. Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge für gemein-

deeigene Objekte - Übertragung der Ausschreibung an die
16. Kanalsanierung der Abwasserkanäle (Eigen KVO) 
17. Annahme von Spenden
18. Informationen durch den Bürgermeister
19. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
20. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses und der Aus-
legung der Bestandskarte und des Bestandsverzeichnisses
I. Umlegungsbeschluss für das Gebiet: „Bäumelweg Nord“
Gemarkung: Brühl
Der Umlegungsausschuss „Bäumelweg Nord“ hat am 01.03.2012 
gemäß § 47 Baugesetzbuch (BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509), nach 
Anhörung der Eigentümer die Durchführung einer Umlegung 
beschlossen.
Das Gebiet wird begrenzt
im Norden: durch die innerhalb der Umlegung liegende Fichtestra-
ße Flst.-Nr. 2467 sowie den innerhalb der Umlegung liegenden 
Weg Flst.-Nr. 4688 (gleichzeitig Gemarkungsgrenze);
im Osten: durch die innerhalb der Umlegung liegenden Grundstü-
cke Flst.-Nr. 4728 (gleichzeitig Gemarkungsgrenze) und 4728/1 
(gleichzeitig Gemarkungsgrenze);
im Süden: durch die nördlich des Bäumelweges und außerhalb 
der Umlegung liegenden Grundstücke Flst.-Nr. 4324, 4323, 4725, 
4237, 4236, 4235, 4234, 4233, 4232, 4231, 4230, 4229, 338/1, 
4228, 4227 und 4225;
im Westen: durch die innerhalb der Umlegung liegende Humboldt-
straße Flst.-Nr. 4224, den innerhalb der Umlegung liegenden östli-

chen Teil der Uhlandstraße Flst.-Nr. 4223 sowie die innerhalb der 
Umlegung liegende Leibnizstraße Flst.-Nr. 2417.
In das Verfahren sind folgende Grundstücke (Flurstücke) der 
Gemarkung Brühl einbezogen:
Flst.-Nr. 2416, 2416/1, 2416/2, 2416/3, 2416/4, 2416/5, 2416/6, 
2416/7, 2417, 2467, 4223 (hiervon ein östlicher Teil von ca. 199 
m²), 4224, 4688, 4689, 4690, 4691, 4692, 4693, 4694, 4695, 4696, 
4697, 4698, 4699, 4700, 4701, 4702, 4703, 4704, 4705, 4706, 
4707, 4708, 4709, 4710, 4711, 4712, 4713, 4714, 4715, 4716, 4717, 
4718, 4719, 4719/1, 4720, 4721, 4722, 4723, 4724, 4726, 4727, 
4728 und 4728/1.
Die Umlegung trägt die Bezeichnung „Bäumelweg Nord“.
Das Umlegungsgebiet liegt im Bereich des sich in Aufstellung 
befi ndlichen Bebauungsplanes „Bäumelweg Nord“.
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweck-
mäßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 1 der 
Verordnung der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums 
zur Durchführung des BauGB (BauGB-DVO) vom 2. März 1998 
(GBl. S. 185), zuletzt geändert durch Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252), in Verbindung mit dem Anordnungsbeschluss 
des Gemeinderates vom 14.11.2011 dem Umlegungsausschuss 
„Bäumelweg Nord“.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
dem Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden Recht, 
eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grund-
stück oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz 
oder zur Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpfl ich-
teten in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, werden auf-
gefordert, innerhalb eines Monats von dieser Bekanntmachung an, 
ihre Rechte beim Umlegungsausschuss „Bäumelweg Nord“ der 
Gemeinde Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nach 
Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetzten Frist glaubhaft 
gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungs-
ausschuss dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperre sowie Vorkaufsrecht 
der Gemeinde 
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der 
Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB 
im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmigung des Umle-
gungsausschusses
1.  ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 

und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird, oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufgehoben werden;

2.  erhebliche Veränderungen der Erdoberfl äche oder wesentliche 
wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vorge-
nommen werden;

3.  nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepfl ichtige, aber 
wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde 
Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;

4.  genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepfl ichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.

 Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden oder auf Grund eines anderen 
baurechtlichen Verfahrens zulässig sind, Unterhaltsarbeiten und 
die Fortführung der bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt.
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Ein bei der Gemeinde Brühl eingereichtes Baugesuch gilt gleichzei-
tig als Antrag auf Genehmigung durch den Umlegungsausschuss.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde Brühl beim 
Kauf von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, 
von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsplans ein gesetzliches Vorkaufsrecht 
zu.
V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs.1 BauGB zu dul-
den, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vorbereitung 
der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen 
Grundstücke betreten und Vermessungen oder ähnliche Arbeiten 
ausführen.
VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekannt-
machung folgenden Tag als bekannt gegeben.
VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen seit 
der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der 
Gemeinde Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, eingereicht werden 
(§ 217 BauGB). Über den Antrag entscheidet das Landgericht 
Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen, in Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich 
richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Umlegungsbeschluss 
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll 
die Gründe, sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gericht-
liche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass 
aber für die weiterführenden prozessualen Erklärungen in der 
Hauptsache der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten 
Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 Abs. 3 BauGB).
VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses 
Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestands-
karte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefer-
tigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der Zeit 
26.03.2012 bis 27.04.2012 im Rathaus der Gemeinde Brühl, Haupt-
straße 1, 68782 Brühl, Zimmer 304 öffentlich aus und können wäh-
rend der üblichen Dienststunden dort eingesehen werden.
Brühl, 16.03.2012
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Ausbildungsstelle im Frei- und Hallenbad Brühl
Die Gemeinde stellt zum 1. September 2012

eine(n) Auszubildende(n) 
für den Beruf des(r) Fachangestellten für Bäderbetriebe

im Frei- und Hallenbad Brühl ein.

Eine gute sportliche Konstitution, insbesondere gute Schwimmfer-
tigkeiten sind Voraussetzung für die Einstellung.
Auf Grund des Berufsbildungsgesetzes ist der Ausbildungsberuf 
Fachangestellter für Bäderbetriebe staatlich anerkannt. Die Aus-
bildung dauert grundsätzlich 3 Jahre. Während dieser Zeit fi ndet 
Berufschulunterricht in Blockform statt, wobei die Auszubildenden 
die Landesfachklasse in der Heinrich-Lanz-Schule I in Mannheim 
besuchen. Gegen Ende der Ausbildung wird die Abschlussprüfung 
von einem Prüfungsausschuss des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
abgenommen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 
Brühl.
Für fachliche Fragen steht Ihnen direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag persönlich oder telefonisch unter der Rufnummer 
06202/72203 zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Erzieher/-innenstelle neu zu besetzen!
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung Hort an 
der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum Einstellungstermin 
10. September 2012 einen/eine

Erzieher/Erzieherin
als Gruppenleitung mit einer durchschnittlichen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 20 Stunden.
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/
zur staatlich anerkannten Erzieher/-in. Wir wünschen uns eine/n 
teamfähige/n, kreative/n und engagierte/n Kollegin/Kollegen, die/
der einen liebevollen und herzlichen Umgang mit den Kindern für 
selbstverständlich hält.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätig-
keit in einem motivierten und aufgeschlossenen Team. Die Vergü-
tung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) nach Entgeltgruppe S 6. Die Verteilung der Arbeitszeit 
richtet sich nach den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kern-
zeit/Hort; hierfür ist die Bereitschaft zum Einsatz am Vor- und 
Nachmittag erforderlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 
Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr Zim-
mermann im Hort unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für 
Personalfragen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Ruf-
nummer 06202/2003-24 gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

Wasserzufuhr in den Gartenanlagen „Pferchstücker“, „Heiligenhang“ und „Kolbengärten“ 
wird angestellt!

Am Dienstag, den 27. März 2012 wird in den gemeindeeigenen Gärten das Wasser wieder 
angestellt.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Wasserhähne geschlossen sein müssen. 
Des Weiteren möchten wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen.

Brühl, den 16.03.2012
Bürgermeisteramt
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Altersjubilare
17.03.  Frau Margot Schulze geb. Schneider,  81 Jahre
 Jasminweg 2  
17.03.  Herr Kurt Hagmann, 83 Jahre 
 Berliner Str. 9  
17.03.  Frau Franziska Waschik geb. Schillinger, 85 Jahre
 Mannheimer Landstr. 25  
17.03.  Herr Eugen Gabel,    89 Jahre
 Ketscher Str. 18  
17.03.  Herr Hubert Misch,  93 Jahre
 Ketscher Str. 35  
18.03.  Frau Waltraud Helm geb. Krupp,  76 Jahre
 Hebelstr. 10  
19.03.  Frau Liane Conrad geb. Ries,  82 Jahre
 Bäumelweg 17 
19.03.  Frau Frieda Mitsch geb. Heizmann,  79 Jahre

 Karl-Theodor-Str. 11 
19.03.  Frau Margot Feige geb. Nappe, 89 Jahre 
 Luftschiffring 16  
20.03.  Herr Günter Frahm,  78 Jahre
 Am Pfarrgarten 8  
20.03.  Herr Richard Kunz,  87 Jahre
 Rheinauer Str. 42  
21.03.  Frau Irene Uhrig geb. Filsinger,  95 Jahre
 Mannheimer Landstr. 25  
21.03.  Herr Manfred Hornig,  78 Jahre
 Ahornstr. 1  
21.03.  Frau Emma Schnitzer geb. Spies,  87 Jahre
 Kranichstr. 2  
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Frühlingsfest

Zur Halbzeit zwischen meteorologischem und astronomischem 
Frühlingsbeginn wurde das Frühlingsfest des St. Bernhard zu einem 
tollen Erfolg. Dem Namen Frühlingsfest angemessen hätte sich das 
Wetter etwas frühlingshafter präsentieren können, aber auch so 
herrschte im Außenbereich sowie in den Räumen des Kindergar-
tens beste Stimmung bei den Kindern, allen großen Besuchern, 

ob Eltern, Großeltern, Geschwister, Verwandten oder Freunden, 
dem Elternbeirat und den Erzieherinnen, die sich im Vorfeld alle 
Mühe gegeben hatten, dass dieses erstmalig durchgeführte Früh-
lingsfest zu einem Erfolg wurde. Im Frühlingszimmer, dekoriert 
mit märchenhaften, sonnigen Landschaften und grünen Hügeln 
empfi ngen leibhaftige Häschen und eine ausgewachsene Häsin 
sowie allerlei Tierfi guren die Besucher, die dann auch barfüßig 
unterschiedliche Naturböden erfahren durften. Viele Kinder bastel-
ten mit Anleitung der Erzieherinnen bunte Papierblumen und nette 
vielfältige österliche Dekorationssachen. Während sich die Großen 
zu Kaffee und Kuchen zusammensetzten standen insbesondere 
die Mädchen Schlange, um sich zu schmetterlingshaften Wesen 
schminken zu lassen. Reges Getümmel auch im Außengelände, 
wo Kindergartenvater und fabelhafter Shakerboy Andreas Haberer 
mit seiner Tochter Danielle als Sängerin zur Freude aller kräftig 
in die Tasten griff. Große und kleine Leckermäulchen kamen voll 
auf ihre Kosten dank der vielen Eltern, die Torten, Kuchen und 
Muffi ns gebacken hatten, dem Elternbeirat, die Pralinen und Scho-
kolutscher und Marmelade selbst hergestellt hatte. Viele Besucher 
erstanden die von einem Kindergartenvater mit handwerklichem 
Geschick kreierten Blumen und Schmetterlinge aus Holz. Auch die 
von den Kindern gemalten Frühlingsbilder fanden ihre Abnehmer. 
Eine Tombola, bei der es nur Gewinnlose gab, weil Eltern und die 
Brühler Geschäftswelt großzügig gespendet hatten, war schnell 
ausverkauft. Ein herzliches Dankeschön sagten die Erzieherinnen 
dem aktiven und engagierten Elternbeirat, allen Helfern und Spen-
dern und den gutgelaunten Besuchern, die alle diesen Tag zu einem 
heiteren und gelungenen Festtag gemacht hatten.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 17.03.2012 und Sonntag, den 18.03.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA Waldemar Höfer, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 12,
Tel. 06202/4923
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 17.03.2012: 
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420
So., 18.03.2012:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/65533
Mo., 19.03.2012:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763
Di., 20.03.2012:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202/71288
Mi., 21.03.2012:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700
Do., 22.03.2012:
Oststadt-Apotheke Kurfürstenstraße, Schwetzingen, 
Kurfürstenstr. 22, Tel. 06202/93080
Fr., 23.03.2012:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 062054277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Anmeldung der Schulanfänger 2012/13
In der Zeit vom 21. bis 23. März fi ndet in der Jahnschule die 
Anmeldung der Schulanfänger für das kommende Schuljahr statt. 
Eltern, deren Kinder bis zum 30. September 2012 sechs Jahre alt 
werden und im Schulbezirk der Jahnschule wohnen, haben bereits 
eine schriftliche Einladung zur Schulanmeldung erhalten. Für 
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober und dem 31. Dezember 2006 
geboren wurden, besteht ebenfalls die Möglichkeit als sogenannte 
Kann-Kinder eingeschult zu werden. Informationen hierzu erhalten 
Sie in der Schule (Telefon 73370).

Schillerschule
Anmeldungen
Am 19./ 21. März fi nden in der Schillerschule Brühl die Anmeldun-
gen der Schulanfänger für das Schuljahr 2012/13 statt.
Eltern, deren Kinder bis zum 30.09.2012 sechs Jahre alt werden 
und im Schulbezirk der Schillerschule wohnen haben bereits eine 
schriftliche Einladung zur Schulanmeldung erhalten.
Für Kinder, die zwischen dem 01.10. und 31.12.2006 geboren 
wurden, besteht ebenfalls die Möglichkeit als so genannte „Kann-
Kinder“ eingeschult zu werden.
Für Informationen hierzu steht das Sekretariat der Schillerschule 
gerne zur Verfügung (06202-702820).
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Einzelveranstaltungen vom 19.03-25.03.
Das mittlere Stadium der Demenz
„Hilfe beim Helfen“
Vortrag von Carsten Sauder am Montag, 19.03.12, 18.00-20.00 
Uhr in der Pro Seniore Residenz Brühl, Mannheimer Landstr. 23. 
Eintritt frei
Costa Rica - die reiche Küste in Mittelamerika
Diaschau von Roland Strieker am Dienstag, 20.03.12 um 19 Uhr im 
Hebelhaus, Hildastr. 4a in Schwetzingen. Eintritt frei.
Vietnam
Diaschau von Heinz Claßen am Dienstag, 20.03.12, 15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Str. 3, 
Eintritt frei.
Cosimo Alessandro Collini (1727-1806)
Kosmopolit, Freund Voltaires und Aufklärer am kurpfälzi-
schen Hof
Vortrag von Dr. Jörg Kreutz am Mittwoch, 21.03.12, um 19.30 Uhr 
im Palais Hirsch in Schwetzingen. Eintritt frei.
Mit der Zeit versöhnt leben: eine kleine Philosophie der Zeit
Vortrag von Dr. Rudolf Kamp am Mittwoch, 21.03.12 um15 Uhr 
beim Club für Ältere in der VHS, Eintritt: 4,- Euro Tageskasse
Erbrecht
Vortrag von Rechtsanwalt Bernd Kieser am Mittwoch, 21.03.12, 
18.00-19.30 Uhr in der Pro Seniore Residenz Brühl, Mannheimer 
Landstr. 23, Eintritt frei.
Ernährung für Hunde
Vortrag von Birgit Haaf am Donnerstag, 22.03.12, um 19.30 Uhr in 
der VHS, Anmeldung bis 19. März.
Burnout - Endstation oder Zwischenstopp
Neben den Entstehungsprozessen und Symptomen werden mög-
liche Präventions- und Therapieformen sowie die rechtlichen und 
fi nanziellen Folgen für Burnout-Betroffene ausführlich vorgestellt.
Donnerstag, 22.03.2012, 19.30-21.00 Uhr in der VHS, Anmeldung 
bis 19. März
Vietnam
Diaschau von Heinz Claßen am Donnerstag, 22.03.12 um 15 Uhr 
im alten evangelischen Pfarrhaus Plankstadt (Altenbegegnungsstät-
te), Schwetzinger Str. 37, Eintritt frei.
Kurse vom 26.03. bis 01.04.
Leichter und erfolgreicher lernen
So unterstützen Sie Ihr Kind bei Hausaufgaben und Klassen-
arbeitsvorbereitung
Ein Kurzseminar für Eltern schulpfl ichtiger Kinder, die ihren 
Sprösslingen das Lernen erleichtern möchten, ohne es ihnen abzu-
nehmen. Sie erhalten Tipps, wie Sie Ihre Kinder bei der Planung, 
Organisation und Durchführung ihrer Hausaufgaben und Klassen-
arbeitsvorbereitung optimal unterstützen und ihnen den richtigen 
Lernhintergrund verschaffen.
Montag, 26.03.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
22. März
Kriminacht mit Nora Noé: 
Tod im Jungbusch
Nora Noé präsentiert, begleitet von der Pianistin Stefanie Titus, 
ihren neu erschienenen Krimi „Tod im Jungbusch“, in dem Men-
schen verschwinden und eine Leiche unter der Teufelsbrücke auf-
taucht. Gleichzeitig entführt die Mannheimer Bestsellerautorin ihre 
Zuhörer/innen in die 70er und 90er Jahre und in die längst vergesse-
nen Kellergewölbe in der Mannheimer Innenstadt. Pianistin Stefanie 
Titus lässt dabei den damaligen Zeitgeist auch musikalisch wieder 
aufl eben. Ein Muss für alle Krimifans, Retros und deren Kinder.
Donnerstag, 29.03.12, 20.00-21.30 Uhr in der VHS, 10,- EUR 
Abendkasse, Vorverkauf 8,- EUR, Vorverkauf bei der VHS

Malen mit Buntstiften
In diesem Kurs lernt man gefühlvoll und richtig mit Buntstiften 
zu malen. Von der einfachen Skizze bis zum fertigen Bild, werden 
alle notwendigen Schritte wie Licht und Schatten, Perspektive und 
Farbe, einfach und für jeden verständlich, besprochen.
Samstag, 31.03.12, 9.30-16.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
29. März
Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Ob sudanesischer Auberginensalat, thailändisches Gemüsecurry, 
türkische Linsensuppe oder hawaiianischer Feuertopf - eines haben 
diese Gerichte gemeinsam: sie sind leicht zuzubereiten und sind ein 
wahrer Gaumenschmaus.
Dienstag, 27.03.12, 18.00-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule, 
Anmeldung bis 21. März
Erfolgreich kaufen und verkaufen mit eBay
In diesem Seminar, lernen die Teilnehmer/innen, wie sie vor allem 
als Verkäufer erfolgreich an Auktionen teilnehmen können und 
welche Formalitäten dabei einzuhalten sind. Aber auch das Kaufen 
im Internet kommt nicht zu kurz.
Samstag, 31.03.12, 9.00-14.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
28. März
Internet-Recht: WLAN-Haftung, Urheberrecht, Homepage-
haftung
Ein Auftritt im Internet gehört inzwischen für Unternehmen, Selbst-
ständige und Privatleute zum guten Ton. Und dabei will man seinen 
Besuchern meist auch etwas bieten. Also wird die Seite mit vielen 
Fotos angereichert, witzige Texte werden eingebaut, eine Anfahrts-
skizze darf nicht fehlen und als akustische Untermalung wird der 
Lieblingssong einprogrammiert ... und schon ist eine Ansammlung 
zusammen, mit der auch der wohlhabendste Seitenbetreiber arm 
werden kann. Aber auch beim Herunterladen von Musik oder Fil-
men drohen erhebliche Gefahren. Mehr dazu am Montag, 26.03.12, 
19.00-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 22. März

Die Fahrerlaubnisstellen des Rhein-Neckar-Kreises 
informieren:
Der nächste Urlaub kommt bestimmt ...
Internationalen Führerschein rechtzeitig beantragen
Wer für seine Reise einen Internationalen Führerschein benötigt, 
kann diesen zusätzlich zum nationalen Führerschein bei der für 
seinen Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle des Landratsamts 
Rhein-Neckar-Kreis beantragen. Der Internationale Führerschein 
ist eine „Übersetzung“ der nationalen Klassen auf inter nationale 
Standards; die Einteilung der Fahrerlaubnisklassen harmonisiert 
mit den durch EU-Recht vorgegebenen Klasseneinteilungen.
In der Regel wird der Internationale Führerschein nur im außereu-
ropäischen Raum benötigt. Auskunft über die Notwendigkeit des 
Internationalen Führerscheins in den einzelnen Ländern geben die 
Automobilclubs oder die jeweiligen Aus landsvertretungen.
Der Internationale Führerschein ist 3 Jahre gültig. Danach muss ein 
neuer Internatio naler Führerschein ausgestellt werden. Eine Verlän-
gerung ist nicht möglich. Er ist nur gültig in Kombination mit dem 
nationalen Führerschein.
Die Gebühren für den Internationalen Führerschein belaufen sich 
derzeit auf 16,30 Euro.
Unbedingt beachten muss man, dass für die Ausstellung eines Inter-
nationalen Führerscheins stets ein Kartenführerschein erforderlich ist
Wer also noch nicht im Besitz des neuen EU-Kartenführer scheins 
ist, muss ihn gleichzeitig mit dem Internationalen Führer schein 
beantragen! (24 Euro Gebühr).
Für die Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
· Personalausweis oder Reisepass 
· Führerschein
·  Karteikartenabschrift der ausstellenden Behörde Ihres Führer-

scheins, sofern dieser nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
ausgestellt wurde. Die Karteikartenab schrift kann telefonisch bei 
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der Behörde angefordert werden. Sie wird dann persönlich oder 
der Fahrerlaubnisstelle direkt zugeleitet.

· 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
· Ihre persönliche Vorsprache ist hierzu erforderlich.
Da der Kartenführerschein zentral bei der Bundesdruckerei in Ber-
lin hergestellt wird, muss mit einer Bearbeitungszeit von ca. 2-3 
Wochen gerechnet werden.
Die Fahrerlaubnisstellen des Kreises weisen deshalb darauf hin, 
den Internationalen Führerschein bzw. zusätzlich den EU-Kar-
tenführerschein rechtzeitig, d.h. mindestens 4 Wochen vor dem 
Auslandsaufenthalt zu beantragen. Für ganz Eilige gibt es gegen 
Mehrkosten die Expressbestellung (ca. 3 Tage).
Ihre Fahrerlaubnisstelle sendet die Führerschein(e) nach deren 
Herstellung per Post zu.
Wer bereits im Besitz eines Scheckkartenführerscheins ist, 
bekommt den Internationalen Führerschein sofort bei Antragstel-
lung ausgehändigt.
Übrigens:
Man kann auch lediglich seinen „grauen“ oder „rosafarbenen“ Füh-
rerschein in den (neuen) Scheckkartenführerschein umtauschen. 
Der Scheckkarten führerschein ist klein, handlich, fälschungssicher, 
er kann im Ausland einfa cher gelesen werden, da er dem in den 
EU-Staaten einheitlich eingeführten Muster entspricht. Zeitliche 
Verzögerungen bei Kontrollen lassen sich ver meiden oder redu-
zieren.
Für weitere Auskünfte stehen die Fahrerlaubnisstellen des Rhein-
Neckar-Kreises zur Verfü gung:
74889 Sinsheim, Muthstraße 4
Tel. (07261) 9466-5504, Fax: (07261) 9466-95521
E-Mail: Fahrerlaubnisse@Rhein-Neckar-Kreis.de
(zuständig für Angelbachtal, Bammental, Eberbach, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt-Bargen, Lobbach, Mauer, Meckesheim, 
Neckarbischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, Reichartshau-
sen, Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Wiesenbach, 
Zuzenhau sen)
69469 Weinheim, Wormser Straße 28
Tel. (06201) 9483-6030, Fax: (06201) 9483-96037
E-Mail: Fahrerlaubnisse@Rhein-Neckar-Kreis.de
(zuständig für Dossenheim, Heddesbach, Heddesheim, Heilig-
kreuzsteinach, Hemsbach, Hirschberg, Ladenburg, Laudenbach, 
Schönau, Schriesheim, Weinheim, Wilhelmsfeld)
69168 Wiesloch, Adelsförsterpfad 7
Tel. (06222) 3073-4334, Fax: (06222) 3073-94135
E-Mail: Fahrerlaubnisse@Rhein-Neckar-Kreis.de
(zuständig für Altlußheim, Brühl, Dielheim, Edingen-Neckarhau-
sen, Eppelheim, Gaiberg, Hockenheim, Ilvesheim, Ketsch, Lei-
men, Malsch, Mühlhausen, Neulußheim, Nußloch, Of tersheim, 
Plankstadt, Rauenberg, Reilingen, Sandhausen, Schwetzingen, St. 
Leon-Rot, Walldorf, Wiesloch)
Die Öffnungszeiten sind jeweils montags, dienstags und donners-
tags von 7.30 – 14.00 Uhr, mittwochs von 13.00 – 17.00 Uhr und 
freitags von 7.30 – 11.30 Uhr.

Am 21. März im Landratsamt:
Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter 
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am Mittwoch, 21. 
März 2012, wieder eine Einführungsveranstaltung zur Kinderta-
gespfl ege an. Sie richtet sich an Personen, die an einer Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Tagesvater interessiert sind. Dabei wird ein erster 
Überblick über die rechtlichen, fi nanziellen und pädagogischen 
Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die Möglichkeit der 
Qualifi zierung in der Kindertagespfl ege informiert.
Kindertagespfl ege kann im Haushalt der Tagespfl egeperson, im 
Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigne-
ten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Tagespfl ege betreuen 
will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur 
Kindertagespfl ege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen 
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und 
sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Personen, die sich 
durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereit-
schaft mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über 

kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Vorausset-
zung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur Kinder-
tagespfl ege ist die erfolgreiche Teilnahme an einer Qualifi zierung.
Die Einführungsveranstaltung fi ndet am 21.03.2012 von 9.30 bis 
11.00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürstenanlage 
38-40 in Heidelberg im Großen Sitzungssaal (5. OG) statt. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erforderlich. Aus-
künfte und Informationen gibt es unter der Rufnummer 06221/522-
1520 oder unter www.rhein-neckar-kreis.de (unter Rubrik: Bürger-
service → Formulare und Onlinedienste → Kinderbetreuung). Hier 
steht auch das aktuelle Qualifi zierungsprogramm als Download zur 
Verfügung.

Agentur für Arbeit
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen - jährliche Über-
prüfung der Beschäftigungspfl icht
Meldung der Betriebe bis 31. März erforderlich
Private und öffentliche Arbeitgeber mit im Jahresdurchschnitt 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind nach dem Sozialgesetzbuch IX 
verpfl ichtet, mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu besetzen. Die Agentur für Arbeit Mann-
heim muss jährlich prüfen, ob die Betriebe diese Vorgabe erfüllen. 
Wenn nicht, muss eine Ausgleichsabgabe gezahlt werden, deren 
Höhe von der tatsächlichen Beschäftigungsquote abhängt.
Alle von dieser Regelung betroffenen Arbeitgeber müssen deshalb 
bis spätestens 31. März 2012 der Agentur für Arbeit ihre entspre-
chenden Beschäftigungsdaten für das Kalenderjahr 2011 anzeigen. 
Dieser Termin kann nicht verlängert werden.
Der Agentur bekannte Firmen mit mindestens 20 Arbeitsplätzen 
erhielten bis Anfang Februar die für die Anzeige zu verwendenden 
Vordrucke und das Bearbeitungsprogramm REHADAT-Elan auf 
CD-ROM zugeschickt. Dieses Programm unterstützt bei der Bear-
beitung der Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in 
elektronischer Form. Es kann auch unter http://www.rehadat-elan.
de kostenlos heruntergeladen werden. Dort fi nden Arbeitgeber 
weitere Informationen zur Installation und zur Anwendung des 
Programms.
Wichtig: Auch beschäftigungspfl ichtige Arbeitgeber, denen die 
Unterlagen nicht automatisch zugehen, sind anzeigepfl ichtig. Sie 
können, ebenso wie Arbeitgeber die zusätzlichen Bedarf haben, die 
Vordrucke herunterladen.
Für Informationen zu dem Thema Anzeigeverfahren und Beschäf-
tigungspfl icht schwerbehinderter Arbeitnehmer steht Arbeitgebern 
das Team Rehabilitation der Agentur für Arbeit Mannheim zur 
Verfügung. Telefon: 0621/165-114.
E-Mail: Mannheim.161-Reha@arbeitsagentur.de

Babykost selbst kochen
Praxisseminar für Eltern von Kleinkindern zwischen 5 und 10 
Monaten
Wie man Babykost selbst kocht, zeigt das FORUM Ernährung des 
Rhein-Neckar-Kreises wieder allen interessierten Eltern von Klein-
kindern zwischen 5 und 10 Monaten. Das Praxisseminar im Rah-
men der Landesinitiative „BeKi - Bewusste Kinderernährung“ des 
Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg fi ndet am Dienstag, 27. März, von 
10.30 bis 12.00 Uhr im FORUM Ernährung in der Landratsamt-
Außenstelle Wiesloch, Adelsförsterpfad 7, statt.
Neben der Lebensmittelauswahl und fachgerechten Zubereitungs-
methode stehen die richtige Kostzusammenstellung und die alters-
gerechte Lebensmittelmenge im Vordergrund. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer lernen, wie in kurzer Zeit und mit geringem 
Aufwand Kinderkost möglichst vitamin- und mineralstoffschonend 
selbst hergestellt werden kann. Besonders eindrücklich wird die 
Konsistenz der Breie je nach Altersstufe dargestellt, die bei Interes-
se probiert werden dürfen. Auch zur Gläschenkost gibt es hilfreiche 
Informationen.
Interessierte können sich bis zum 23. März anmelden unter: Tel. 
06222/3073-4363 oder -4250, oder per E-Mail: uschi.schneider@
rhein-neckar-kreis.de
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmer umgelegt.
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Brühl-Rohrhof
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Samstag, den 31. März 2012 können die Bürgerinnen und 
Bürger in Brühl-Rohrhof Schadstoffe von 8.00 bis 10.30 Uhr auf 
dem Messplatz, Gartenstraße 45, SV Rohrhof, beim Umweltmo-
bil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie fl üssige Farben und Lacke (außer Dispersionsfar-
ben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Pfl an-
zenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Rei-
nigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich dar-
auf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausgehärtet 
über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie schadstoffarm und 
lösemittelfrei sind. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden. Die Farben müssen ausgehärtet sein, 
nicht fl üssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebe-
nen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

17.03., Samstag, Vorabend vom 4. Fastensonntag 
10:00 St. Michael  3. Katechese mit den Erstkommuni-

kanten Brühl und Rohrhof mit Pfarrer 
Sauer und den Katechetinnen

14:30 St. Sebastian  Ökumenischer Wortgottesdienst mit 
Pfarrer Kunkel und Pfarrer Sauer

   Trauung des Brautpaares
  Christian Mohr und Susanne Layher 
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
18.03., Sonntag, 4. Fastensonntag  
2 Chronik 36,14-16.19-23 – Epheser 2,4-10 – Johannes 3,14-21
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Erstkommunikanten mitgestaltet von 
Konfrontation

11:30 Ev. Kirche Brühl  Krabbelgottesdienst 
  mit Past.-Ref. Martina Gaß 
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer 

16:00 St. Michael  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 
Pfarrer Banach

18:00 St. Sebastian Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer
20.03., Dienstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael  Wortgedenkgottesdienst für Trauern-

de mit Past.-Ref. Martina Gaß
21.03., Mittwoch  
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
10:30 Avendi Ketsch  Wortgottesdienst
  mit Past.-Ref. Martina Gaß 
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier 
14:30 PfarrzentrumBrühl  Hl. Messe und Feier der Krankensal-

bung mit Pfarrer Sauer  
22.03., Donnerstag, Tag der Ewigen Anbetung in Brühl
06:00 St. Michael Laetare – Besinnung am Morgen
10:30 B+O Sen. Heim  Rosenkranzandacht 
  mit Herrn Mehrer 
17:30 St. Michael  Betstunde gestaltet 
  von kfd Rohrhof 
18:30 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
20:00 Hl. Schutzengel Taizégebet gestaltet von KjG
23.03., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
24.03., Samstag, Vorabend vom 5. Fastensonntag 
Misereorkollekte 
10:00 Ev. Gem. Zentr. Kinderbibeltag
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
25.03., Sonntag 5. Fastensonntag - Misereorkollekte
Jeremias 31,31-34 – Hebräer 5,7-9 – Johannes 12,20-33
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Feier der 

Diamantenen Profess von Sr. Aemi-
liana mit dem Cäcilien- und dem Kin-
derchor

   Wir beten für die verstorbenen 
Ordensschwestern von Brühl und 
Rohrhof und ihre Angehörigen 

Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 06.05.12, 10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharis-
tie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg, 
den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind. 
Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie 
bitte untenstehenden Abschnitt bis zum 29.04.12 im Pfarrbüro ab. 
Sie treffen sich dann am 06.05.12 bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarr-
zentrums. Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die 
Kirche. Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Foto-
graf ein Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. 
Das Bild kostet 5 Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem 
Fotografen das Geld geben. 
Walter Sauer, Pfarrer

Diesen Abschnitt bitte bis zum 29.04.12 im Pfarrbüro, Kirchen-
str. 15 abgeben.


...........................................................................................................
Vor- und Zuname

..........................................................................................................
Straße

Tel. Nr. .....................................

Ich habe vor ........... Jahren meine Erstkommunion gefeiert. 
Ich nehme an der Feier der Jubelkommunion am 06.05.12
um 10:00 Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.
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Vorbereitung auf die Erstkommunion 2013 in Brühl u. Rohrhof
Im kommenden Jahr 2013 feiern wir die Erstkommunion in:
Brühl Hl. Schutzengel: Sonntag 07.04.13 - 10:00 Uhr
Rohrhof St. Michael: Sonntag 14.04.13 - 10:00 Uhr
Anmeldung zur Erstkommunion 2013 für Brühl und Rohrhof in:
Rohrhof St. Michael: Samstag 12.05.12 - 10:00 Uhr 
Alle interessierten Eltern kommen gemeinsam mit ihren Kindern 
zur Anmeldung in den Wortgottesdienst in die Kirche nach Rohr-
hof. 
Leiter und Ansprechpartner für Brühl und Rohrhof ist:
Pfarrer Walter Sauer Tel. 06202/7631
E-Mail: walter.sauer@kath-bruehl-baden.de
Eltern die als „Katecheten“ eine Erstkommunionkindergruppe 
begleiten möchten, melden sich bitte bis 20.04.12 bei Pfarrer 
Sauer.
Die „Katecheten“ werden über ihre Tätigkeit informiert und 
geschult von Pfarrer Sauer. 
Treffen der „Katecheten“ für die Erstkommunion 2013 im:
Pfarramt Brühl: Donnerstag 26.04.12 - 19:30 Uhr 
Das katholische Pfarramt Brühl befi ndet sich in der Kirchenstr. 15. 
Es liegt auf der gegenüberliegenden Straßenseite der katholischen 
Kirche Hl. Schutzengel und ist mit den gleichen alten Backsteinen 
wie die Kirche und das alte Schulhaus der Jahnschule erbaut.

Neue Homepage der SE geht online/Start der Firmvorbereitung
Am Mittwoch, den 7. März, traf sich der gemeinsame Pfarrgemein-
derat (PGR) der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch zur öffentlichen 
Sitzung im Pfarrheim in Ketsch. Nachdem die Vorsitzende Marian-
ne Faulhaber die Anwesenden begrüßt hatte, wurde die Sitzung mit 
einem geistlichen Impuls von Simone Drescher eröffnet.
Zunächst stellte der Verwaltungsbeauftragte Ewald Roos von der 
Verrechnungsstelle in Heidelberg die Haushaltspläne der beiden 
Gemeinden für die Jahre 2012 und 2013 vor. Das Ordinariat in 
Freiburg vergibt Punkte für die Anzahl der Katholiken in den 
Gemeinden, die Größe der Kirche, vorhandene Räumlichkeiten, 
kirchliche Nutzung derselben, Kindergärten, caritative Aufgaben 
etc. Anhand dieser Punkte werden die Gelder berechnet, die 
die Pfarrgemeinden von den Kirchensteuereinnahmen bekommen. 
Erstmals sind bei den Schlüsselzuweisungen (SZW) auch eigens 
Punkte für Rücklagen für die Kirchengebäude vorgesehen. Beide 
Haushalte wurden einstimmig verabschiedet und liegen vom 15. bis 
zum 29. April zur Einsicht in den Pfarrbüros öffentlich aus.
Im Anschluss übernahm Ewald Roos die Berichte aus den beiden 
Stiftungsräten. Der Stiftungsrat Brühl hat neue Büromöbel für 
den Verwaltungsbeauftragten und die hauptamtlichen Mitarbei-
ter, genehmigt. Für Krankheits- und andere Sonderfälle wird der 
Winterdienst der Seelsorgeeinheit an eine Firma aus Hockenheim 
vergeben, weiterhin wurde ein Betreuungsvertrag für die gesamte 
Hard- und Software in der Seelsorgeeinheit geschlossen. Der Stif-
tungsrat Brühl beschloss außerdem, dass der Kindergarten St. Bern-
hard in Zukunft den Pfarrgarten mitbenutzen darf. Dafür erhält der 
Kindergarten dort ein Gerätehaus, das durch den Erlös aus Festen 
fi nanziert wird. Schwester Aemiliana feiert dieses Jahr ihr diaman-
tenes Professjubiläum. Als Geschenk wird die Pfarrgemeinde Brühl 
das Fest am 25. März ausrichten. 
Usch Vomstein erläuterte die Ergebnisse der PGR-Klausur in 
Ritschweier, insbesondere die neuen Projektgruppen. Die Räte, die 
an diesem Wochenende nicht dabei sein konnten, wurden über die 
Aufgabenbereiche der einzelnen Gruppen informiert und gebeten 
sich einer der Gruppen zuzuordnen, um dort mitzuarbeiten. Pfar-
rer Walter Sauer regte an, dass sich die Gruppen so schnell wie 
möglich treffen sollten. Martina Gaß bat darum, neben den neuen 
Projektgruppen auch die schon vorhandenen Aktivitäten in der 
Pfarrgemeinde nicht zu vergessen und diese als Möglichkeiten zu 
betrachten, bei denen sich Pfarrgemeinderäte ebenfalls einbrin-
gen können. Daran anschließend berichtete sie aus dem Caritas-
Ausschuss. Der an Fronleichnam geplante Gottesdienst für und mit 
Menschen mit Behinderung wird nicht stattfi nden. Da zu dieser 
Zeit Pfi ngstferien sind, kann unter anderem die Schulband „Crazy 
Schülers“ der Martinsschule in Ladenburg nicht auftreten. Der 
Gottesdienst wird auf den Caritassonntag im September verlegt. 
Marianne Faulhaber bat die Räte, sich Gedanken zu machen, wie an 

diesem Tag ein Kinderprogramm gestaltet werden könne. Martina 
Gaß berichtete weiterhin über die neuen Entwicklungen bei der 
Nachbarschaftshilfe Brühl.
Gemeindeassistent Dominik Gehringer erläuterte das neue Firm-
konzept, das aus mehreren Bausteinen besteht. In fünf Kateche-
sengottesdiensten, den sogenannten Happy Hours, werden die 
Themen besprochen, die früher in den Katechesengruppen bear-
beitet wurden. Im Anschluss daran fi ndet jeweils ein Chill out 
mit alkoholfreien Getränken und Zeit zum Reden statt. Außerdem 
gibt es Specials, dazu gehören gemeinsame Grillabende und ein 
gemeinschaftlicher Besuch des Katholikentags mit Übernachtung 
im Pfarrheim Ketsch. Jeweils bis zu sechs Firmanden schließen 
sich für ein Project Social zusammen und suchen sich dafür einen 
Mentor, der sie betreut. Dieses Projekt soll in irgendeiner Form für 
die Gemeinde oder die Firmanden nützlich sein. Die Projekte wer-
den von den Gruppen dokumentiert und bei einem gemeinsamen 
Wochenende im Jugendhaus Berthildis in Mönchzell vorgestellt. 
In Einzelgesprächen mit einem Mitglied des Firmteams werden 
die Gründe für die eigene Firmung thematisiert und refl ektiert. Das 
neue Konzept setzt auf viel Eigenverantwortung der Firmanden 
ohne Anwesenheitskontrollen. Oliver Brinkmann, Klaus Noth-
helfer und Pfarrer Walter Sauer dankten Dominik Gehringer und 
seinem Team und lobten die bisherigen Vorbereitungen. Anmelde-
schluss für die Firmung ist der 18. April, der Auftaktgottesdienst 
fi ndet am 21. April in Brühl statt, dort wird den Firmanden das 
Konzept erläutert. Die Firmung wird am 18. November um 10:00 
Uhr in Ketsch stattfi nden; der Firmspender ist Ehrendomherr G.R., 
Pfr. i. R. Dieter Holderbach.
Unter dem Punkt Verschiedenes kündigte Marianne Faulhaber an, 
dass der Verkauf des Kirchenweins auch in diesem Jahr weiterge-
hen soll. Weiterhin gab sie bekannt, dass im April ein Artikel über 
die Innenrenovierung von St. Sebastian im Konradsblatt erschei-
nen wird. Oliver Brinkmann und Dominik Gehringer werden sich 
überlegen, wie man die Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch auf dem 
Katholikentag in Mannheim präsentieren kann.
Abschließend berichtete Marianne Faulhaber über Beschwerden 
aus der Gemeinde über den neuen Pfarrbrief. Einige Leser sehen 
durch ihn die Bemühungen um die Ökumene vor Ort infrage 
gestellt. Pfarrer Walter Sauer wies darauf hin, dass das neue Kon-
zept mit den evangelischen Geistlichen abgesprochen worden sei. 
Zudem liege das Informationsblatt der evangelischen Gemeinde 
in der katholischen Kirche aus. Klaus Kreichgauer merkte an, 
dass einige die einführenden Texte im Pfarrbrief vermissen wür-
den. Pfarrer Walter Sauer wies darauf hin, dass er zu Ostern und 
Weihnachten solche Texte schreibe. Martina Gaß merkte an, dass 
Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür auf der neuen Homepage 
besinnliche Texte veröffentlichen wird.
Die neue Homepage der Seelsorgeeinheit wird im Laufe dieser 
Woche online gehen und dann unter www.kath-bruehl-ketsch.de 
erreichbar sein. Die nächste öffentliche Sitzung des PGR fi ndet am 
25. April um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum in Brü hl statt.
Dominique Kreichgauer

Ökumenischer Kinderbibeltag am Samstag, 24. März 2012
Kinder zwischen 5 und 10 Jahren dürfen sich wieder freuen auf 
einen „Tauf-frischen“ Kinderbibeltag am Samstag, den 24. März 
2012 im Evangelischen Gemeindezentrum Rohrhof unter dem 
Motto „Echt spritzig“.
Der Tag beginnt um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum 
mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst. Mit Spiel- , Bastel- und 
Malaktionen werden sich die Kinder in altersgemäßen Gruppen 
rund um das Thema Taufe beschäftigen und viel Spaß haben. Zur 
Stärkung gibt es das beliebte gemeinsame „Nudel-Mittagessen“, 
und den Abschluss bildet ein Gottesdienst um 14.30 Uhr , zu dem 
die ganze Familie eingeladen ist. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 6,00 € für ein Kind, Geschwister-
kinder bezahlen je 5,00 €; der Betrag soll aus organisatorischen 
Gründen mit der Anmeldung abgegeben werden.
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Die Anmeldung erfolgt über das Katholische Pfarramt, Kirchen-
straße 15 oder das Evangelische Pfarramt Brühl, Kirchenstraße 1 
oder Evangelisches Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, bis 
zum 17. März 2012; 
Nähere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß , Tel. 
(7632) oder Pfarrerein Almut Hundhausen-Hübsch (71232).
mag
 

Samstag, 17.03. 
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen) 
Sonntag, 18.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl in der Kir-

che (Maier) 
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche 

(Hundhausen+Team) 
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 19.03. 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 20.03. 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof, Brühler 

Straße 
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Matthias Clau-

dius – Leben und Werk.“(Herr Diefenbacher) 
19:30 Uhr  Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 21.03. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeinde-

zentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-

zentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: „Ch. Blumhardt“ 
 - Passionsandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 22.03.
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 23.03.  
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
Samstag, 24.03.
10:00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag im Gemeindezent-

rum 
Sonntag, 25.03. (Achtung Sommerzeit!)
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Hundhausen-Hübsch)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Jahreshauptversammlung des Ev. Kirchenchors
Brühl + Rohrhof
- Chor freut sich über neuen Obmann -
Pfarrerin Hundhausen-Hübsch übernahm die Leitung der Ver-
sammlung und es konnten alle Programmpunkte zügig und zufrie-
denstellend abgehakt werden. 
Nachdem bei dem Programmpunkt „Neuwahlen“ in der letztjäh-
rigen Hauptversammlung kein Vorstand gefunden werden konnte 
und somit die Entscheidungskraft über den Chor in den Händen der 
beiden Pfarrer lag, ist eine sehr positive Wende eingetreten. Nach 
anfänglichen Diskussionen und erneutem Appell von Frau Hund-
hausen-Hübsch an die Chormitglieder hat sich spontan Hans-Peter 
Grether bereiterklärt, als Obmann den Chor zu vertreten. Er selbst 
singt seit einigen Monaten im Bass mit Freude und Engagement 
und hat durch seine Bereitschaft, das Amt zu übernehmen, dem 
Chor große Hilfe zugesagt, denn ohne einen direkten Ansprech-
partner läuft die ganze Chorarbeit nicht optimal. Eine spürbare Last 
fi el Frau Pfarrerin und den Anwesenden von den Schultern und die 
spontan ausgesprochenen Glückwünsche an den nun “Ersten im 
Chor“ hoben sichtlich die Stimmung.
Kassenwartin Edith Jochum gab einen detaillierten Bericht über 
Einnahmen und Ausgaben in der Chorkasse ab. Der Chor hat ein 
gutes fi nanzielles Polster, so dass beschlossen wurde, eine Spende 
für die Neuanschaffung von Stühlen für das Gemeindezentrum 
zu machen. Nach Beratung und Abstimmung der Chormitglieder 
wurde ein Betrag von Euro 1.000 festgelegt. Ein schöner Zuschuss 
für dieses Projekt und Freude kam bei Frau Hundhausen-Hübsch 
über diese Entscheidung auf.
Frau Jochum führt seit nunmehr stolzen 30 Jahren die Kasse und 
sie teilt mit, dass sie nun dieses Amt abgeben möchte, doch nicht 
ohne dafür zu sorgen, dass ihre Arbeit gut weitergeführt wird und 
zwar von Ingrid Auer. Es wurde angesagt, dass in einem der nächs-
ten Gottesdienste, wo auch die Spendenübergabe ist, ihr für ihren 
Einsatz zum Wohle der Chorgemeinschaft gedankt werden soll.
Eine Neuverteilung der restlichen Ämter war nicht erforderlich. 
Diese bleiben in altbewährten Händen.
In Vertretung von Schriftführerin Ingrid Askani verlas Gisela Neef 
deren Jahresbericht mit den einzelnen Aktivitäten des Chors und 
den besonderen Highlights, wie die Passionsmusik und das Weih-
nachtskonzert mit dem Chor InTakt und den Bläsern.
Ehrungen für fl eißigen Chorprobenbesuch war der nächste Pro-
grammpunkt. Zehn Sängerinnen und Sänger konnten für ihren 
Fleiß ein Blumengesteck in Empfang nehmen.
Chorleiter Ekkehard Spindler dankte dem Chor für das gute Mitei-
nander und für die harmonische Zusammenarbeit. Weitere Einsätze 
seien geplant und er hoffe auf deren positiven Verlauf.
Nach weiteren Abhandlungen unter Verschiedenes konnte Pfarrerin 
Hundhausen-Hübsch die erfreulich verlaufene Sitzung schließen, 
nicht ohne nochmals allen im Chor ihren Dank auszusprechen.
Das gemeinsame Abendessen war ein krönender Abschluss und bot 
noch Gelegenheit zum Austausch.
ug

Gemeindewanderung in der Pfalz
Am 24.03.2012 fi ndet die Mandelblütenwanderung von Eden-
koben zur Ludwigshöhe statt, zurück über Weyer und Rhodt. Das 
Mittagessen ist in der Rietania-Hütte vorgesehen.
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Wanderstrecke 7 km, geringe Steigung. Jedermann ist herzlich 
willkommen.
Abfahrt in Fahrgemeinschaften am 24.03.12 um 09.00 Uhr am 
evang. Gemeindezentrum.
Auskunft u. Anmeldung bei Schübel, Tel. 06202-74839

Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl
Veröffentlichung des Haushaltsgesetzes (Steuerbeschlusses) der 
Evangelischen Landeskirche in Baden 2012 und 2013 sowie der 
Jahresrechnung 2010
Das Haushaltsgesetz (Steuerbeschluss) der Evangelischen Landes-
kirche in Baden für die Jahre 2012 und 2013 sowie die Jahresrech-
nung der Evangelischen Landeskirche in Baden für 2010 sind im 
Gesetzes- und Verordnungsblatt der Evangelischen Landeskirche in 
Baden Nr. 2/2012 öffentlich bekannt gemacht. Die Gemeindeglieder 
können in die Veröffentlichung Montag bis Freitag vom 19. März 
2012 bis einschließlich 30. März 2012 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Evang. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1 Einsicht nehmen.
Brühl, den 16. März 2012
Pfr. Andreas Maier, Vorsitzender Kirchengemeinderat

Parisfahrt des Kirchenchors 2012
Es sind noch Plätze frei – auch für „Nichtsängerinnen und Nicht-
sänger“
Programm:
1.  Tag: Anreise, Freizeit und Abendessen im Hotel (mit Tischwein 
und Wasser)
2. Tag: Stadtrundfahrt zu den schönsten Sehenswürdigkeiten. 
Anschließend Zeit zum Bummeln.
Nach der Mittagpause Besuch der (sehr schönen) Show „Paris-
story“. Am frühen Abend Fahrt zum Montmartre. Bummel über den 
Montmartre und Abendessen bei Akkordeonmusik. Nach Einbruch 
der Dunkelheit: Bootfahrt durch das illuminierte Paris.
3. Tag: Besuch bei klassischen Meisterwerken (Mona Lisa, Venus 
von Milo, etc. ...) im neuen Louvre. Bei einem Bummel durch 
die überdachten Fußgängerpassagen gibt es die Möglichkeit zum 
Shoppen. Dabei sehen wir die schönsten Plätze von Paris wie z.B. 
Place des Vosges. Ein Abendessen über den Dächern von Paris, 
nämlich auf dem Eiffelturm rundet den ereignisreichen Tag ab.
4. Tag: Ausfl ug am Vormittag zum prächtig dekorierten Schloss 
Vaux-le-Vicomte. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Abendessen im Hotel.
5. Tag: Heimreise.
Leistungen: 4x ÜHP im DZ mit Dusche/WC//Fahrt mit First-
Class-Reisebus**** Abendessen (wie beschrieben)/Eintritte/
Sämtliche Fahrten mit unserem Bus (incl. Parkgebühren//Reise-
rücktrittsversicherung* und Trinkgelder
Preis: Ab 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern:
DZ 639,- €/EZ + 122,- €
Bei weniger als 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
DZ 679,- €/EZ + 122,- €
Anmeldung verbindlich bis spätestens 28. März 2012 bei Frau 
Waltraut Bothe, Tel. 4098437 oder im evangelischen Pfarramt, 
Kirchenstraße 1.
Wir freuen uns auf Sie.
*Bei eigener Reiserücktrittsversicherung verringert sich der Betrag 
um 20,-- € p.P

Sonntag, 18. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Gladys Aylward – ein kleines Mädchen das 

die Menschen liebt

Dienstag, 20. März
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 25. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Jesus und deine Berufung

Veranstaltung zur Halbzeit der Gemeinderatsperiode
Der CDU-Ortsverband Brühl/Rohrhof lädt alle Brühler Bürger am 
Mittwoch, 28. März 2012 um 18.00 Uhr ins TV-Clubhaus ein, um 
sich zur Halbzeit der Gemeinderatsperiode über die Gemeindepo-
litik der letzten zweieinhalb Jahre zu informieren – und noch viel 
wichtiger: Interessierte sind herzlich eingeladen, Anregungen für 
die kommenden Monate zu geben. Um die kostbare Zeit bestmög-
lich zu nutzen, folgt die Veranstaltung einem besonderen Konzept: 
Die CDU-Gemeinderäte geben in pointierten Kurzvorträgen Impul-
se für die anschließende Diskussion. Wir freuen uns auf Sie!

Termine
Kommunalpolitischer Dämmerschoppen am 23. März ab 18:00 h, 
Ratsstube.
Jahreshauptversammlung am 13. April 19:00 h, TV-Clubhaus, 
Wiesenplätz

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl, morgen, Samstag, 
17. März 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Mit Hilfe der Schüler werden die Erlöse aus dieser Sammlungen 
das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ der Schillerschule unter-
stützen. Dabei wird die SMV unter Mitarbeit weiterer Schüler 
ein Außenklassenzimmer mit dazugehörigen Grünanlagen bauen. 
Angenommen werden Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Karto-
nagen. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder 
Hygienepapiere dürfen nicht dabei sein. Gebrauchte Bücher 
werden wieder gesondert angenommen – zur Unterstützung unserer 
Partnergemeinde Dourtenga.
Wir weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen das Papier nur 
zur angekündigten Zeit am Samstag angeliefert werden darf.
Die GLB steht an diesem Samstag wieder für Fragen zur Brühler 
Kommunalpolitik zur Verfügung.
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 27.03.2012 um 16.30 Uhr im 
„Soßelöffel“.

Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahrgangsan-
gehörigen am Donnerstag, den 12. April, um 17 Uhr im Clubhaus 
der Kleintierzüchter in Brühl, Pferchstückerweg (Nähe Friedhof 
Brühl).
Über rege Teilnahme würde man sich sehr freuen.
AK

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch 28.03.2012, 
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 23.03. um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammensein.

Gruppe Brühl- Schwetzingen
Am Montag, den 19.03.12 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Lutherhaus, Mannheimer Str., in Schwetzingen statt.
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Um 18.30 Uhr Vortrag mit Herrn Dr. Kai Goerke, Chefarzt im 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen.
Thema: „Medikamentöse Behandlung gynäkologisch - onkolo-
gischer Erkrankungen“ 
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch fi ndet am Montag, den 26.3.  
um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Mitgliederversammlung am Samstag, den 17. März 2012
Beginn: 14.30 Uhr
Nebenzimmer Fußballverein Brühl, Schrankenbuckel
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende u. Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
 2. Bericht der 1. Vorsitzenden
 3. Bericht der Kassiererin
 4. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung der gesamten 

Vorstandschaft
 5. Bericht der Spartenleiter
 6. Bildung des Wahlvorstandes
 7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
 8. Wahl eines Kassenprüfers
 9. Anträge, Verschiedenes
10. Schlusswort
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Achtung Schwimmteilnehmer!
Am Donnerstag, den 22.03.2012, entfällt die Schwimmstunde mit 
Wassergymnastik. 

Harmonisch verlaufene Jahreshauptversammlung beim VdK
„Eine Jahreshauptversammlung ist keine unterhaltsame Angelegen-
heit.“ Mit diesen Worten eröffnete Vorsitzende Anni Körber selbige 
des örtlichen Sozialverbandes VdK. „Ohne das Vertrauen unserer 
Mitglieder hätte unser Verein keinen festen Boden“, so Körber wei-
ter. Diesen festen Boden demonstrierten nahezu einhundert Mitglie-
der, die den Raum des „Sportpavillons“ bis auf den letzten Platz 
füllten.
Anni Korber verlas, nachdem sie Bürgermeister Dr. Göck, Ralf 
Dietz vom VdK-Kreisverband Mannheim und Ehrenbürger Hans 
Motzenbäcker begrüßt hatte, den Geschäftsbericht des abgelaufe-
nen Jahres. Sitzungen, Veranstaltungen, Betreuungen, Krankenbe-
suche, Jubelhochzeiten und Beerdigungen wurden darin erwähnt.
Erfreulich auch die Aktivitäten der Mitglieder bei den VdK-Ur-
laubsfahrten zu besonders ausgewählten Zielen sowie die interes-
santen Ausfl ugsfahrten. Trotz Fluktuation habe der VdK in Brühl 
und Rohrhof zurzeit 488 Mitglieder. „Im Vergleich mit anderen 
Vereinen in der Gemeinde ist die Jahreshauptversammlung des 
VdK sehr gut besucht, und das zeigt, dass der Zusammenhalt hier 
stimmt“, betonte Bürgermeister Göck bei seinem Grußwort. 
Kassenwart Heinz Weber las den Kassenbericht vor und Prüfer Os-
kar Merkel bestätigt das korrekt geführte Kassenbuch. Dem Vor-
stand wurde einstimmig die Entlastung erteilt.
Nach den Ehrungen überbrachte der VdK-Ortsverbandsvorsitzende 
von Oftersheim und Obmann der Behinderten in Kreisverband die 
Grüße des Kreisverbandsvorstandes und referierte über sozialpoli-

tische Themen. Dabei hob er die Forderungen des VdK an die Poli-
tik hervor, besonders unter Berücksichtigung der demographischen 
Entwicklung hinsichtlich Rente, Gesundheit, persönliche Selbst-
ständigkeit und Altersarmut. Besonders die Pfl ege älterer Menschen 
sei ein wichtiges Thema für den VdK.
Schon jetzt würden in Deutschland vier Millionen Menschen von 
ihren Angehörigen gepfl egt. Statistisch seien Angehörige 40 bis 50 
Stunden pro Woche mit der Pfl ege beschäftigt, eine enorme Belas-
tung. Erfreulich sei, dass die Politik mittlerweile dem VdK mehr 
Gehör schenke.
Abschließend lobte Dietz den örtlichen VdK und dabei insbeson-
dere Anni Körber für Einsatz und Zusammenhalt. Nicht jeder Orts-
verband sei so aktiv. Den Schluss der Jahreshauptversammlung 
bildete, wie immer, Vorbereitung und Vorfreude auf anstehende 
Urlaubsreisen und Ausfl ugsfahrten.
Anschließend wurden noch Ehrungen langjähriger VdK-Mitglieder 
vorgenommen
Das goldene Treueabzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft erhiel-
ten Heinz Münch und Liselotte Pfi ster, Urkunde und Präsentkorb 
wurden überbracht. Für zehn Jahre Mitgliedschaft und damit mit 
dem silbernen Treueabzeichen ausgezeichnet wurden Axel Bernick, 
Helga Bernick-Corbet, Erich Braun, Engelbert Drescher, Korneli-
us Dumm, Anna Hehn, Albert Hemmerich, Jürgen Herzog, Doris 
Holiday, Gerd Immeln, Henriette Keuchel, Joachim Keuchel, Hans 
Kracke, Günther Leibold, Uwe Reisinger, Silvia Riese, Liselotte 
Schwach, Susanne Strube und Renate Wedel. Urkunden und Blu-
men für Frauen sowie Weingebinde für Männer wurden überreicht.

Frühlingsnovitäten
Unter diesem Motto lud die Kath. Frauengemeinschaft (kfd) Brühl 
in das Kath. Pfarrzentrum ein. Nach der Gemeinschaftsmesse, die 
die Fastenzeit, als Zeit des Aufbruchs, zum Thema hatte, trafen sich 
interessierte Buchliebhaber zu einem literarischen Ausfl ug. Unter 
der sachkundigen Leitung von Frau Hennl, ihrer Mitarbeiterin Frau 
Böbinger und der Praktikantin Frau Mehler, wurden Neuerschei-
nungen, aber auch Altbewährtes vorgestellt. Gekonnt entführte das 
Team der Bücherinsel die interessiert lauschenden Zuhörerinnen in 
eine andere Welt. Für jeden Lesegeschmack war etwas dabei, und 
so fl og die Zeit viel zu schnell vorbei. Mit einem Frühlingsgruß 
wurde den Damen für diesen kurzweiligen Abend gedankt. Der 
Abend endete mit einer regen Diskussion. 
gck

Mit der Kolpingfamilie auf dem Jakobsweg
Am Samstag, 24. März, pilgern die Mitglieder der Kolpingfamilie 
des Bezirks Wiesloch wie in den vergangenen beiden Jahren auf 
einem Teilstück des Jakobswegs Rothenburg – Speyer. Die Dom-
stadt Speyer ist in diesem Jahr das Ziel. Der Pilgerweg beginnt in 
Reilingen und beträgt etwa 12 Kilometer. Die Wanderung dauert 
etwa 4 Stunden. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen.
Wir treffen uns um 8.15 Uhr zur Abfahrt mit Privat Pkws vor der 
Schutzengelkirche. Um 9.00 Uhr ist die Aussendungsfeier in der 
St.-Wendelin-Kirche in Reilingen. Von dort führt der Weg über 
Neu- und Altlußheim in den Domgarten oder in die St.-Josefs-
Kirche in Speyer, wo die Abschlussandacht stattfi ndet.
Gegen 14.00 Uhr ist eine Einkehr in der Gaststätte „Alte 
Schwartz’sche Brauerei“ geplant. Ein Shuttleservice wird die Teil-
nehmer um ca. 16.30 Uhr wieder an den Ausgangspunkt zurück-
bringen.
Anmeldung bitte bis 20. März bei W. Linsbauer, Tel. 72171
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Vorverkauf: Brühler Bläserakademie auf rosaroten Pfoten 
durchs All
Sinfonisches Blasorchester und Nachwuchsorchester  
am 18. März ab 17 Uhr in der Festhalle Brühl
Das Orchesterkonzertereignis 2012 in Brühl! Neben dem Elemen-
tarblasorchester und dem Jugendblasorchester, hat das Sinfonische 
Blasorchester Brühl ein mitreißendes Programm erarbeitet, das 
vom großen Kinosound eines John Williams (Teile aus Star Wars, 
E.T., Harry Potter und der Stein der Weisen), über eine feurige 
Malaguena (Lecuona arr. Nestico), bis hin zum lässigen ‚Pink Pan-
ther‘ (Mancini) alle Register zieht.
SBO Programm 2012:
John Williams spezial: Fantasy of Flight (feat. Star Wars, E.T., 
Harry Potter – Williams arr. Smith), Music for a Solemnity (a Tri-
bute to John Williams - de Haan)
Originalwerke: Cry of the Falcon (Houben), Sòlas Ané (Hazo), 
Song and Dance (Waignein)
Leckerbissen: Malaguena (Lecuona arr. Nestico), Pink Panther 
(Mancini arr. de Meij)
Karten für das Jahreskonzert der Bläserakademie am 18. März um 
17 Uhr in der Festhalle Brühl können zu 8 € in der Bücherinsel 
Brühl (Lindenplatz) erworben werden. Nicht verpassen und unbe-
dingt Plätze im Vorverkauf sichern!
www.Bruehler-Blaeserakademie.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 16. März 2012 fi ndet um 18.00 Uhr im Sportpa-
villon die Jaheshauptversammlung des Frauensingkreises 1954 e.V. 
Brühl statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge
8. Ehrungen für fl eißigen Singstundenbesuch
9. Verschiedenes

Aktivenversammlung:
Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag 22. März 
um 20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant „Brühler-Hof“ 
statt. Alle Damen und Herrenelferräte, sowie Mitglieder der Zunft-
gruppe werden gebeten zahlreich zu erscheinen. Thema wird u.a. 
Rückblick auf die Kampagne, sowie ein Ausblick auf die Aktivitä-
ten übers Jahr sein.

Howdy Buffalo‘s
Clubabend Freitag den 16. März
Samstag den 17.03.2012 Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining Montag den 19.03.2012 ab 19:30 UIhr im katho-
lischen Pfarrzentrum
keep it country, and so long

Jahreshauptversammlung Buffalo‘s Country-Club Brühl am 
03.03.2012

Fast 80 Mitglieder folgten der Einladung der Vorstandschaft zur 
Jahreshauptversammlung ins Katholische Pfarrzentrum Brühl.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Rainer Schäfer, 
gedachte die Versammlung, des im letzten Jahr verstorbenen, lang-
jährigen Mitglieds, Ottmar Welter, mit einer Schweigeminute.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit, folgten die Berichte der 
Vorstände.
Während sich Rainer Schäfer mit seinem bildunterstützten Bericht, 
im Wesentlichen auf die Aktivitäten des letzten Jahres und eine 
Vorschau für das laufende Jahr konzentrierte, gab der 2. Vor-
stand, Franz-Josef Eckert, einen ausführlichen Bericht über die 46 
Arbeitseinsätze des vergangen Jahres.
Er bedankte sich bei allen Helfern und bat um weitere, tatkräftige 
Unterstützung.
Es folgten die Berichte des Kassenwarts, Rolf Roland, des Schrift-
führers Frank Brunisch und des Jugendwarts Christian Sildatke.
Die Ausführungen des Schriftführers wurden aufgrund seiner 
krankheitsbedingten Abwesenheit, vom 1. Vorsitzenden vorgestellt.
Die Kassenprüfer Rosi Freyer und Arnim Steinert bescheinigten 
eine einwandfreie Kassenführung und empfahlen der Versammlung 
die Entlastung des Kassenwarts. Nach kurzer Aussprache zu den 
Berichten übernahm der ehemalige Vorstand, Helmut Gärtner, die 
Entlastung des Kassiers und des gesamten Vorstands, welche auch 
einstimmig durch die Versammlung bestätigt wurde.
Auch in diesem Jahr gab es wieder Gründe, verdiente Mitglieder 
für ihre besonderen Leistungen im Jahr 2011, zu ehren.
William Stauffer, Heinz Markstein, Frank Böhl und Arnim Steinert 
wurden für ihre außergewöhnliche Einsatzbereitschaft mit Acces-
soires aus dem Westernbereich ausgezeichnet. Das „Buffalo Messer 
des Jahres“ erhielt Michael Grobe, welcher die Pfl ege der Zelte und 
des Bauhofs, fast im Alleingang bewältigte.
Zum „Buffalo des Jahres“ wurde Norbert Reinmuth gekürt. Unzäh-
lige Arbeitseinsätze und uneingeschränkte Bereitschaft führten in 
diesem Jahr zu seiner Auszeichnung.
Zu guter Letzt wurden noch Inge Eckert und Irma Morscheid für 
die meisten Arbeitseinsätze bei den Frauen und die Tanztrainer 
Karin Sildatke, Sylvia Grobe und Christian Sildatke mit Blumen 
bzw. etwas Trinkbarem bedacht.
Anträge lagen im Vorfeld zu der Versammlung nicht vor, so dass 
man gleich zum Punkt „Verschiedenes“ übergehen konnte.
Nach Aussprachen zu diversen Anregungen und Wünschen ver-
schiedener Mitglieder, konnte die harmonisch verlaufene Ver-
sammlung schon gegen 21:15 Uhr geschlossen werden, was als 
Rekordzeit in die Bücher der Buffalo‘s eingeschrieben werden kann.
Rainer Schäfer

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Jugendtraining:
Freitag zwischen 16:30 Uhr - 17:30 Uhr
Achtung Mütter aufgepasst, hier an dieser Stelle.
HL.

SKC 1982 Brühl
Auf geht’s zum Saisonendspurt! Noch 2 Spieltage stehen an. 
Brühl 1 hat, wenn in den oberen Ligen die Tabellensituation für 
die badischen Mannschaften positiv ausfällt, noch die Chance als 
drittplatzierte Mannschaft aufzusteigen. Dafür müssen allerdings 
erstmal beide Spiele, in Viernheim und zuhause gegen Lampert-
heim, gewonnen werden. Viernheim ist ein direkter Konkurrent im 
Aufstiegskampf, der punktgleich mit Ubstadt und Brühl auf Platz 
3 steht.
Brühl 2 kämpft weiterhin um den Klassenerhalt. Zurzeit steht man 
auf Platz 8 von 10, ein Punkt hinter Ketsch und zwei Punkte vor 
RW Ubstadt und Kronau. In den beiden letzten Spielen geht es 
zuerst nach RW Ubstadt und dann kommt zum Saisonfi nale Ketsch 
zum Derby nach Brühl. Eine nicht leicht zu lösende Aufgabe aber 
eine machbare Aufgabe, da man noch alle Möglichkeiten selbst in 
der Hand hat.
Jetzt heißt es Daumen drücken und konzentriert die Aufgabe ange-
hen. Wir freuen uns auf starke Unterstützung unserer Fans und 
Kegelfreunde. Gut Holz.
Spieltag 17 Saison 2011/12: 17.03.2012
Sa., 12:00 Uhr KC 1925 Viernheim 2 – SKC 1982 Brühl 1
Sa., 13:30 Uhr RW Ubstadt 1 – SKC 1982 Brühl 2
BKBV-LIGA-Pokal 2012 
Sa., 13:00 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – SK Ubstadt 1
Trainingszeiten: Di. und Fr. 16:30 Uhr – 21:00
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, 
ob Jung oder Junggebliebene, zum kostenlosen Probetraining. 
(Trainingszeiten s.o.)
MZ

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 23. März 2012
Gemäß § 8 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder und Eltern ein 
zu unserer ordentlichen Mitglieder ver samm lung
am Freitag, 23. März 2012
um 19.00 Uhr 
im Sport-Pavillon (Schrankenbuckel)
Tagesordnung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Jahres-

hauptversammlung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichte des Vorstandes
 2.1 Bericht 1. Vorsitzende über das vergangene Jahr
 2.2 Bericht der technischen Leitung
 2.3 Bericht des Seniorenwartes
3. Ehrungen
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
 5.1  Entlastung des Kassenwartes
6. Aktuelle Vereinssituation
 6.1  Personalstruktur und Aufgaben der einzelnen Ämter
 6.2  Mögliche Alternativen
 6.3  Zu fassende Beschlüsse
7. Entlastung der Vorstandsmitglieder
8. Wahl des neuen Vorstandes
 8.1 Wahlleiter
 8.2 Wahl des 1. Vorsitzenden
 8.3 Wahl des 2. Vorsitzenden

 8.4 Wahl des technischen Leiters
 8.5 Wahl des Kassenwarts
 8.6 Wahl der Kassenprüfer
 8.7 Benennung des erweiterten Vorstandes

 - Seniorenwart 
 - Schwimmwart
 - Jugendwart
 - Pressewart

9. Anträge 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 10 Tage 
vor der Versamm lung schrif  t lich an den Vorstand einzureichen. Wir 
bitten alle Vereinsmitglieder bzw. Eltern, an der Jahres hauptver-
sammlung teilzunehmen. Bei dieser Gelegenheit sollen auch die 
Kreis-, Bezirks- und Badischen Meister und Jahr gangs meister 
geehrt werden.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 17. März 2012, fi ndet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Frühjahrswanderung
Am Sonntag, den 18. März 2012, fi ndet in Edenkoben in der Pfalz 
eine Frühjahrswanderung des WSV Brühl 1933 e.V. statt. Treff-
punkt ist 9:00 Uhr am Messplatz in Brühl. Anmeldung: Kurt Weber 
Tel. 0171/4716520.
Generalversammlung
Am Freitag, den 23. März 2012, fi ndet um 20:00 Uhr im Bootshaus 
des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir bitten 
die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Anpaddeln Sportkreis Mannheim
Am Sonntag, den 25. März 2012, fi ndet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl.
Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 14. April 2012, fi ndet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Anpaddeln WSV
Am Sonntag, den 15. April 2012, fi ndet das Vereinsanpaddeln des 
WSV Brühl e.V. statt (Große Rundfahrt). Treffpunkt ist 11:00 Uhr 
am Bootshaus des WSV Brühl.

Schützen
28.03. Eröffnung Ostereierschießen (geladene Gäste)
30.03. - 09.04. Ostereierschießen für die Öffentlichkeit 
(Zeiten siehe unten)
01.04. Landesschützentag in Walldorf
21.04. Franz-Buder-Gedächtnisschießen, 
Beginn 13:30 Uhr anschließend
ca. 15:30 Uhr Militärgewehrschießen
28.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und Nachtschießen, 
Beginn 20:00 Uhr
Am 30.03. beginnt das Ostereierschießen. Mitmachen und eingela-
den sind Gäste, Freunde und Gönner des Vereins. Für Kinder unter 
12 Jahren stehen 2 Softehr-Gewehre zur Verfügung. 
Es kann zu folgenden Schießzeiten geschossen werden:
Freitag 30.3. 19:00-21:00 Uhr, Samstag 31.03. 14:00-17:00 Uhr, 
Sonntag 01.04. 09:30-17.00 Uhr, Mittwoch 04.04. 19:00-21:00 
Uhr, Ostersamstag 07. 04. 14:00-17:00 Uhr, Ostersonntag 08.04. 
09:30-17:00 Uhr. Ostermontag 09.04. 09:30-17:00 Uhr. 
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Zum Kennenlernen unserer Bogenschützen besteht die Möglich-
keit, (Voraussetzung das Wetter spielt mit) am Sonntag den 01.04. 
und am Ostermontag den 09.04., jeweils von 09:30 Uhr bis 
17:00 Uhr, das Ostereierschießen unter fachkundiger Aufsicht auch 
mit Pfeil und Bogen zu schießen.
Auf reges Interesse würden wir uns sehr freuen.

Brühl geht gegen Rot leer aus 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TSV Rot  30:33 (15:17)
Im erwartet schweren Spiel gegen den TSV Rot unterlagen die 
Brühler Damen den Gästen mit 30:33. Dabei boten beide Seiten 
eine Partie auf gutem Badenliganiveau. Den Brühlerinnen, die von 
der Einstellung und vom Einsatzwillen her alles gaben, stand aber 
eine spielstarke und erfahrene Truppe gegenüber, die clever und 
abgezockter agierte und nur ganz selten den Überblick verlor. Das 
sollte sich für die Gäste am Ende auszahlen. Doch der Reihe nach: 
Vom Anpfi ff weg entwickelte sich ein schnelles und abwechslungs-
reiches Spiel mit Torszenen am laufenden Band. Beim TV Brühl 
liefen die Angriffsfäden im Mittelblock mit Lisa Naber, Kerstin 
Siebenlist und Julia Werle zusammen, der diesmal erfreulicher-
weise die Außen mit einbezog. Eine richtige Entscheidung, denn 
von beiden Positionen ging Torgefahr aus. Einziges Manko im 
Brühler Offensivspiel war ab und an die fehlende Geduld. Anstatt 
die Angriffe überlegt zu Ende zu spielen, wurde zu schnell der 
Abschluss gesucht, was nicht immer von Erfolg gekrönt war. Die 
routinierten Gäste spielten abgeklärt und suchten mit Bedacht die 
Lücken in der Brühler Abwehr. Mit ihrem schnellen Kombinati-
onsspiel gaben sie dem 6:0-Deckungsverbund der Gastgeberinnen 
immer wieder Rätsel auf. Vor allem die Roter Spielmacherinnen 
Daniela Willnauer und Charlotte Denne bekamen die Brühlerinnen 
nicht in den Griff. Sie setzten entweder selbst die Akzente oder 
erzwangen Torchancen durch gekonnte Zuspiele an den Kreis. 
Auch eine zwischenzeitliche Brühler 5:1-Deckung brachte die 
Gäste nicht aus dem Tritt, denn sie wussten die entstandenen Frei-
räume zu nutzen. Auf der Anzeigentafel las sich das wie folgt: 2:2, 
6:6, 10:10 und 14:14. Kurz vor der Pausensirene beim Stand von 
15:15 gelangen den Gästen zwei schnelle Tore, während Brühl ein-
mal freistehend vergab und ein Tor keine Anerkennung fand. Beim 
15:17 wurden die Seiten gewechselt.
Diesem Rückstand liefen die toll kämpfenden Brühlerinnen die 
restlichen 30 Minuten hinterher. Denn auf mehr als ein Tor kamen 
sie trotz großer Möglichkeiten einfach nicht heran, da der TSV 
Rot nichts schuldig blieb. Dem TVB fehlte auch mehrmals nur 
ein Quentchen Glück. Während der TSV alle neun Strafwürfe 
verwandelte, versagten den Gastgeberinnen zweimal die Nerven. 
Dazu kamen zwei aberkannte Treffer von Julia Werle, die von den 
Unparteiischen jeweils mit „abgestanden“ - für die Zuschauer mehr 
als zweifelhaft - nicht gegeben wurden. Und da sich am Ende auch 
solche Nuancen wie technische Fehler und Ballverluste beinahe 
beliebig aufaddieren lassen, hatten eben die Gäste nach 60 Minu-
ten mit 33:30 die Nase knapp vorne. Trainer Markus Pfeifer: „Wir 
haben heute ein gutes Spiel gegen einen starken Gegner gemacht. 
Wir haben unsere Chancen nicht optimal genutzt, sonst hätten wir 
die Halle als Sieger verlassen können. Das ständige Anrennen 
gegen den Rückstand hat uns viel Kraft gekostet und da macht 
sich natürlich auch noch das Fehlen von Anja Hirsch bemerkbar. 
Aber kein Vorwurf an meine Mädels, sie haben alle vorbildlich 
gekämpft.“
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Werle (9/3), Siebenlist (5/1), 
Pietsch (3/1), Obsada (1), Naber 4), Wagner, Röschel (2), Gross (1), 
Bühn (4), Schwarz (1). 
ako

TV Brühl lässt nichts anbrennen 
weibl. D-Jugend, Kreisliga: 
SG Heddesheim – TV Brühl 2  6:21 (5:12)
Im Spiel bei der SG Heddesheim landeten die Brühler D2-Mädchen 
den erwartet klaren Auswärtssieg. Obwohl nur mit acht Spielerin-
nen angetreten, hatten die Brühlerinnen keinerlei Probleme mit der 
SG. Sie sorgten frühzeitig für klare Verhältnisse und münzten ihre 
spielerische Überlegenheit auch in Tore um. Nach der 4:3-Führung 
forcierten sie das Tempo und lagen zur Pause bereits 12:5 in Front. 
Auch in der zweiten Hälfte bot der TV Brühl eine gute Leistung. 
Die sattelfeste Deckung erlaubte der SG Heddesheim nur noch 
einen einzigen Treffer. Der 21:6-Sieg geht auch in dieser Höhe 
völlig in Ordnung. 
TV Brühl: Jakob (1), Patzschke (1), Blaschke (4/1), Gress (5), 
Göbel (4), A. Lederer (1/1), P. Lederer (5), Zuber.
ako

Remis im Derby
Männl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
TSG Eintracht Plankstadt – SG Brühl/Ketsch     28:28 (11:14)
Eine bis zum Schlusspfi ff äußerst spannende Begegnung erlebten 
die Zuschauer am Sonntagmittag in der Plankstadter Mehrzweck-
halle. Auf dem Spielfeld standen sich mit der TSG Eintracht Plank-
stadt und der SG Brühl/Ketsch zwei Mannschaften gegenüber, die 
sich bereits in der Vorrunde nichts schenkten. Damals endete die 
Partie denkbar knapp mit 32:31 für die SG.
Beide Mannschaften begannen sehr druckvoll und Plankstadt legte 
mit 1:0 und 2:1 vor. Jetzt aber arbeitete Brühl/Ketsch sowohl in 
der Abwehr, als auch vorne noch konzentrierter und begann das 
Spiel zu bestimmen. Mit schönen Aktionen und gut vorgetragenen 
Tempogegenstößen führte der Gast aus Brühl und Ketsch bald 
mit 8:4. Besonders Linksaußen Patrick Flörchinger setzte sich 
im Eins-gegen-eins in Szene und verwandelte Ball um Ball. Mit 
einem wuchtigen Wurf ins linke Dreieck stellte Max Winkler die 
14:11-Pausenführung für die SG Brühl/Ketsch her.
In der zweiten Halbzeit begann Plankstadt das Spiel etwas wacher 
als Brühl/Ketsch, verkürzte mit dem ersten Angriff auf 12:14 und 
kam kurz darauf auf ein Tor heran (15:16). Brühl/Ketsch schien nun 
wieder zu alter Stärke zurückzufi nden – Steffen Müller setzte sich 
ein ums andere Mal durch und sorgte wieder für einen komfortab-
len Vier-Tore-Vorsprung. Plankstadt versuchte mit einer Mannde-
ckung den Wirkungskreis von Müller einzuengen, was auch gelang. 
Gleichzeitig ließ bei den Gästen in der Abwehr die Konzentration 
nach. Der Vorsprung schmolz dahin und Brühl/Ketsch führte beim 
22:21 und 23:22 nur noch knapp. Zwei Tore in Folge zum 25:22 
ließen die Anhänger der SG aufatmen. Brühl/Ketsch schien auch 
diese zuvor starke Phase Plankstadts gut wegzustecken. Aber 
Plankstadt gab sich nicht geschlagen und schaffte kurze Zeit später 
den 26:26-Ausgleich. Noch einmal erspielte sich Brühl/Ketsch 
einen Zwei-Tore-Vorsprung, Plankstadt zog nach und sorgte für 
die beiden letzten Treffer zum 28:28-Endstand. Eine umstrittene 
Schiedsrichterentscheidung gab es wenige Sekunden vor Schluss. 
Rick Pister hatte ein Tor erzielt aber der Unparteiische hatte zuvor 
einen Schrittfehler von Kreisläufer Marc Lechner erkannt. So blieb 
es am Ende beim durchaus leistungsgerechten Unentschieden.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; M. Müller (1), S. Müller (6), 
Flörchinger (8), Pister (2/1), Lechner (2), Ertl (2), Kornmüller (2), 
Winkler (5).

Handballvorschau
17.03.
14:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
SG Brühl/Ketsch – Post SG Mannheim
15:30 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – SG Edingen/Friedrichsfeld
16:45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HC Mannheim Vogelstang
18:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Jöhlingen
18.03.
10:15 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
TV Brühl 2 – HC Mannheim Vogelstang
11:30 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – TSV Birkenau
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13:00 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – TV Schriesheim
14:45 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SV Waldhof Mannheim – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr 4. Kreisliga Männer, Staffel 1
TV Brühl 2 – HC Mannheim Vogelstang 2
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – KuSG Leimen
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – TSV Birkenau 2
21.03.
17:00 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
TSG Ketsch – TV Brühl

Abt. Turnen
Fitness-Power für Sie beim TV-Brühl 
Wann? Mittwochs von 20.00 - 21.30 Uhr 
Wo? Sporthalle der Jahnschule 
Was? - Aerobic 
 - Steppaerobic 
 - Konditionstraining 
 - Muskeltraining 
 - Bauch-Beine-Po 
 - teilweise mit Hanteln, Rubberband, Theraband u.a. 
Wer? Alle, die Spaß an Bewegung mit Musik haben und ihre Fit-
ness aufbauen bzw. erhalten möchten. 
Nähere Infos: Anette Lechner, Tel. 06202/74413 
Neuer Qigong-Kurs 
ab Freitag 23. März 2012 beim TVB
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden.
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
Informationen und Anmeldung bei:
Dr. Suresh Duggal, Tel. 06202/72943 oder
E-Mail-Adresse: suresh.duggal@gmx.de

Verbandsliga Damen
Die erste Damenmannschaft der SG Ketsch-Brühl trat in ihrem 
letzten Heimspiel der Saison gegen den SSC Karlsruhe 1 und den 
Tabellenführer Heidelberger TV an und konnte einen 3:2-Sieg 
gegen Karlsruhe einfahren (25:22; 19:25; 24:26; 26:24; 15:8). 
Gegen Heidelberg reichte es zu einem beachtlichen Satzgewinn.
Mit dem Erfolg gegen Karlsruhe haben es die SGlerinnen nun 
selbst in Hand, den Klassenerhalt am letzten Spieltag mit einem 
Sieg gegen Sinsheim zu besiegeln. Ausschlaggebend war, dass 
sich die Bretscher Damen in keiner Situation des Spiels aufgaben 
und bis zum letzten Ball kämpften. Zudem wollten sie die negative 
Serie der 5-Satz-Spiele durchbrechen. Mit einer Aufschlagserie von 
Heike Metzger bis zum 8:2 erspielten sich die SGlerinnen einen 
deutlichen Vorsprung im 5. Satz, den sie sich dieses Mal nicht mehr 
nehmen ließen.
Auch im zweiten Spiel gegen den HTV zeigten die Bretscher 
Damen, dass sie auf jeden Fall einen Platz in der Verbandsliga ver-
dient hätten. Couragiertes Angriffsspiel und eine sichere Annahme 
– vor allem von Lisa Gutfl eisch und Anika Wüst – machten Lust 
auf mehr Spiele auf diesem Niveau.
Landesliga Damen 
Obwohl die Damen 2 der SG Ketsch-Brühl auf drei etatmäßige 
Spielerinnen verzichten mussten, traten sie gegen Handschuhs-
heim mit viel Selbstbewusstsein an. Das zahlte sich sogleich im 

ersten Satz aus. Gezielte Angriffe und eine bewegliche Abwehr 
führten zum 25:19-Satzgewinn. Der zweite Satz ging leider knapp 
mit 24:26 verloren. Auch im dritten Satz konnte der Gegner zu 
oft punkten und die SGlerinnen machten einfach zu viele Fehler. 
Das geniale Zusammenspiel von Zuspielerin Jasmin Proll und 
der druckvollen Mittelangreiferin Ann-Kristin Funk sorgte für 
eindrucksvolle Punkte im vierten Satz. Zudem zeigte die junge 
Spielerin Sabrina Merz aus der dritten Mannschaft auf der unge-
wohnten Mitteposition eine klasse Leistung. Der 25:21-Satzerfolg 
war verdient und es zur Verlängerung in Satz 5. In einem Kopf-an- 
Kopf-Rennen zeigten die SGlerinnen Nervenstärke und beendeten 
den Satz 15:13.
Kreisliga Damen
Am letzten Heimspieltag der Saison trafen die Damen 3 der SG 
Ketsch-Brühl im ersten Spiel auf die TSG Wiesloch und gewannen 
in 3 Sätzen (25:4; 25:4; 25:6).
Nach der Niederlage gegen den Heidelberger TV im Hinspiel 
waren die Bretscher Damen hochmotiviert, mit einem Sieg den 
Aufstieg zu sichern. 
Der erste Satz war ein spannendes Hin und Her, in dem keine der 
beiden Mannschaften einen großen Vorsprung herausspielen konn-
te. Erst gegen Ende entschieden die Damen der SG Bretsch den 
Satz mit 25:20 für sich. Im weiteren Verlauf des Spieles konnte 
der 2. Satz durch starkes Angriffspiel mit 25:21 gewonnen werden. 
Nun waren die SGlerinnen nicht mehr zu stoppen und dominierten 
das Spiel mit einer guten Kombination aus Abwehr und Angriff, 
welches durch ein gezieltes Zuspiel von Carina Carle möglich war. 
Eindeutig ging der 3. Satz 25:11 aus.
So konnten sich die Damen vorzeitig den Aufstieg in die Bezirks-
klasse sichern.

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung
Am Dienstag, den 03. April 2012 fi ndet um 19.00 Uhr im Clubhaus 
des FV Brühl die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht des Abteilungsleiters
 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 6. Berichte der Sportgruppen
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Ergänzungswahl zum Spielausschuss
12. Sonstiges
13. Schlusswort 
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 1. April 2012 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Werkstraße 16, 68782 
Brühl, zu stellen. 

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – TSV Wieblingen  5:0 (2:0)
Im ersten Heimspiel nach der Winterpause zeigte der FV Brühl 
seinem Anhang eine starke Vorstellung. Brühl schickte den Lan-
desliga-Konkurrenten mit einer 5:0-Niederlage im Gepäck wieder 
nach Hause. Speziell in der Offensive war eine deutliche Leistungs-
steigerung zu erkennen, was das Endergebnis auch eindrucksvoll 
wiedergibt.
Als Matchwinner durfte sich Patrick Greulich feiern lassen, der 
allein vier Treffer zu dem souveränen Erfolg beisteuerte. Er eröff-
nete in der neunten Minute den Torreigen, sein Freistoß aus spit-
zem Winkel landete zur 1:0-Führung für die Gastgeber im langen 
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Torwinkel. Auch den zweiten Treffer erzielte er per Freistoß, dieses 
Mal zirkelte er den Ball über die Wieblinger Abwehrmauer (29.). 
Kai Heuberger hatte wenig später gar das 3:0 auf dem Fuß, seinen 
Schuss aus dem Gewühl heraus klärte TSV-Keeper Katzenberger 
per Fußabwehr. Auch nach Wiederanpfi ff zeigte sich der FVB wei-
ter torhungrig und wollte den Vorsprung nicht nur verwalten. Auf 
3:0 erhöhte Markus Schulze, der nach einem Pass von Christian 
Distelrath aus kurzer Distanz erfolgreich war (66.). Nach einem 
abgewehrten Schuss von Imeri war Greulich wieder zur Stelle und 
staubte in Torjägermanier zum 4:0 ab (70.). Das gleiche Bild in der 
84. Minute, dieses Mal war Schulze zunächst am Gäste-Keeper 
gescheitert und Greulich vollstreckte zum 5:0-Endstand. Dennoch 
fi el das Ergebnis etwas zu hoch, denn dass die Gäste am Ende ohne 
Torerfolg dastanden, lag auch an Brühls starkem Torwart Oldie 
Stefan Knebel, der das zu 0 für den FVB festhielt. Schon im ersten 
Spielabschnitt entschärfte er etliche brenzlige Situation. In der 
elften Minute verhinderte gegen Kai Mühlbauer einen möglichen 
Ausgleich und nach einem Kopfstoß lenkte er den Ball über die 
Querlatte (34.). Auch die frei vor ihm auftauchenden Bäumler (72.) 
und Lange (88.) brachte er zur Verzweifl ung, so dass es bis zum 
Schlusspfi ff des sehr guten Schiedsrichters Domink Behringer beim 
5:0 Erfolg für den FV Brühl blieb.
FVB: Knebel – Schulze (70. Staudter), K. Heuberger, J. Heuberger, 
Müller, Öksüz, Distelrath (79. Jahn), Örgel, Dorn (66. Kuloglu), 
Greulich, Imeri
vm
Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 - FC Germania Friedrichsfeld  4:5 (1:2)
Der FV Brühl 2 bleibt im neuen Jahr weiter ohne Erfolgserleb-
nis. Trotz zwischenzeitlicher Führung musste die Elf von Trainer 
Steffen Hoffmann erneut eine Niederlage hinnehmen. Im ersten 
Spielabschnitt sah es zunächst gar nicht gut für die Gastgeber aus. 
Bereits in der dritten Minute war der lange Kebba Sillah per Kopf 
zum 0:1 erfolgreich und Benjamin Borho erhöhte nach schöner 
Vorarbeit auf 2:0 für die Mannheimer Vorstädter (18.). Die bis 
dahin ohne klare Chance gebliebenen Gastgeber verkürzten durch 
Stefano Parisi per Freistoß auf 1:2 (43.). Brühl kam befl ügelt durch 
den Anschlusstreffer wie verwandelt aus der Halbzeitpause und 
glich kurz nach Wiederanpfi ff durch Karim Hammami zum 2:2 aus 
(47.). Nach dem 3:2-Führungstreffer durch Savas Badalak (50.), 
schien der erste Rückrundenerfolg greifbar nahe. Aber die Gäste 
legten wieder einen Zahn zu und gingen durch Treffer von Halil 
Yazici (58.), Benjamin Wanzek (59.) und Sebastian Wantoch van 
Rekowski (69.) mit 5:3 in Führung. Nach einem direkt verwan-
delten Freistoß von Sebastian Muhl zum 4:5 (79.), versuchten die 
Gastgeber vergeblich noch zum Ausgleich zu kommen. 
vm
FV Brühl vor wichtigem Auswärtsspiel;
FVB 2 empfängt Seckenheim
Nach dem deutlichen Erfolg gegen Wieblingen muss der FV Brühl 
in der Fußball-Landesliga jetzt auswärts antreten. Am Sonntag um 
15.00 Uhr gastiert die Elf von Trainer Bernd Oßwald bei einem 
direkten Konkurrenten um den Klassenerhalt Die Spvgg Sandhofen 
nimmt derzeit den Relegationsplatz ein und wird bestrebt sein, mit 
einem Sieg den FVB zu überholen.
Die zweite Mannschaft hat erneut Heimrecht und will am Sonntag 
um 17.00 Uhr gegen den SV 98 Seckenheim endlich die ersten 
Punkte im neuen Jahr einfahren.

Juniorenspiele
Samstag - 17.03.2012
A-Junioren 17:30  FV Brühl - SV 98 Schwetzingen
C1 13:30  FV Brühl - TSV Neckarau
E1 10:00  FV Brühl - SC 1910 Käfertal
E2 10:00  FV Brühl - Spvgg Fortuna Edingen 1
B-Junioren 11:00  VfL Neckarau 2 - FV Brühl
D1 12:30  Spvgg 03 Sandhofen 1 - FV Brühl 
D2 12:30  FC Germania Friedrichsfeld - FV Brühl 
E3 10:00  JFC Edingen-Neckarhausen - FV Brühl 

6. Heini-Langlotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir - die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten - 
möchten Euch zum 6. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 18. 
März 2012, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 5,7 km bzw. 10 km (Nordic-) Walking-
Strecke, und natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler 
Rheinauen.
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup. Es folgen die drei Cup-
Läufe in Grünstadt (19.05.), Viernheim (09.06.) und Rot (09.09.).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung fi ndet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports fi ndet Ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrhofer 
Leichtathleten wieder um Kuchenspenden. Da wir aufgrund 
der Meldungen mit einigen Hundert Läufern rechnen können, 
benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns! 
Die Kuchen können am Sonntag ab 7.30 Uhr im Pavillon der 
Schillerschule abgegeben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillon der 
Schillerschule!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Fußball
Kreispokal-Halbfi nale
SV Rohrhof - 08 Lindenhof  3:2
nach Elfmeterschießen  (0:0, 1:1)
Das Pokalspiel war geprägt von einer kämpferischen und spie-
lerischen Leistung von beiden Mannschaften. Beiderseits hatte 
man hochkarätige Chancen, die jedoch durch die beiden Torhüter 
zunichtegemacht wurden. Die gut leitende Schiedsrichterin ver-
teilte 5 gelbe Karten an den Gastgeber und 3 gelbe Karten für die 
Gäste. Mehrmals hatte Th. Kotelmann das 1:0 auf dem Fuß, jedoch 
wurde dies vereitelt durch den guten Gästetorwart. Nachdem beide 
Stürmerreihen den Ball im Netz in 90 Minuten nicht unterbrachten, 
musste man in die Verlängerung. In der 95. Spielminute erzielte 
aus dem Gewühl heraus, der Gästestürmer, Dujmovic das 1:0 für 
die Gäste. Der Gastgeber drängte auf den Ausgleich und wollte 
sich noch nicht geschlagen geben. In der 117. Spielminute erzielte 
Max Lück für den SVR den hochverdienten und längst fälligen 
Ausgleich. Nachdem keine Mannschaft mehr ein Tor erzielte, 
musste das Elfmeterschießen entscheiden. Hier hat sich der Torwart 
vom SVR, Daniel Hahn als Matchwinner besonders ausgezeichnet, 
denn durch 4 gehaltene Strafstöße rettete er dem SV Rohrhof den 
verdienten Sieg.
PL

SV Rohrhof - 08 Reilingen  2:1
In einem ausgeglichenen Spiel, hatte der SVR Pech als Chr. Schley-
er in der 11. Minute mit einem Kopfball nur die Latte traf. In der 40. 
Spielminute fi el das nicht unverdiente 1:0 für 08 Reilingen, als der 
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Spieler Layher mit einem satten Distanzschuss aus 20 m traf. In der 
42. und 45. Spielminute sorgte der Spieler Rinderknecht mit zwei 
Einzelaktionen für den beruhigten 2:1-Pausenstand für den SVR. In 
dem fairen Spiel, verteilte der gute SR jeweils 2 gelbe Karten für 
die Mannschaften. In der zweiten Hälfte tat sich nicht mehr viel, 
da beide Abwehrreihen die Stürmer gut im Griff hatten. In der 87. 
Minute hatte der Gast aus Reilingen Pech, als ein Gästestürmer mit 
einem harten Schuss aus 25 m nur die Querlatte traf.
PL

SV Rohrhof 2 - Türkspor Mannheim 2  6:0 
Der SVR war von Beginn an deutlich überlegen, ließ jedoch vor 
dem Tor die nötige Entschlossenheit vermissen. Es dauerte bis zur 
25. Minute ehe Daniel Lutz den SVR in Führung brachte. In Halb-
zeit zwei ging das Toreschießen auf einmal wie das Brötchenba-
cken. So war es wieder der gelernte Bäcker Lutz, welcher das 2:0, 
diesmal per Kopf, erzielte. In der Folgezeit nutzte Rohrhof die sich 
bietenden Chancen und erhöhten durch Saks, und zweimal Ludwig 
auf 5:0, ehe Lutz mit seinem dritten Streich den Endstand markier-
te. Es boten sich weitere Gelegenheiten, doch Ramer, Kulpinski 
und Laaber nutzten ihre Chancen nicht.
AO

Fußballvorschau:
Spitzenspiel beim MFC 08 Lindenhof
Im Topspiel des 22. Spieltages der Kreisklasse A gastieren die 
Fußballer des Sportvereins Rohrhof beim Tabellenzweiten MFC 
08 Lindenhof. Bereits im Kreispokal-Halbfi nale, das der SVR erst 
nach Elfmeterschießen gewann, waren die 08er ein äußerst unange-
nehmer Gegner. Bei zehn Punkten Vorsprung kann die Mannschaft 
von Trainer Sium mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
einen großen Schritt in Richtung Aufstieg machen. Im Gegenzug 
kann Lindenhof aber mit einem Sieg die Angelegenheit aber auch 
wieder spannender gestalten. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 15.00 Uhr beim 
Tabellenzweiten der Kreisklasse B, der Mannschaft von VfL 
Hockenheim, und dürfte dort vor einer schweren Hürde stehen.
Die Damenmannschaft spielt am Samstag um 17.30 Uhr beim 
ESC Blau-Weiß Mannheim.
Junioren-Vorschau:
Samstag, den 17.03.2012 10.00 Uhr 
JSG Hemsbach/Sulzbach 2 – E-Junioren
13.30 Uhr C-Junioren – SpVgg 06 Ketsch 2
T.K.

Jahresaktivitäten 2012
Sonntag, 18.03.12 Heini-Langlotz-Lauf Leichtathletik
Dienstag, 01.05.12 Ski- u. Freizeit-Radtour Kollerinsel
Dienstag, 01.05.12 Schülersportfest Leichtathletik
16.06.12 bis 17.06.12 AH-Ausfl ug nach Massenbach/Heilbronn
Samstag, 14.07.12 Sommerfest Rohrhof
Sonntag, 15.07.12 Sommerfest Rohrhof
26.07.12 bis 29.07.12 Ski- und Freizeit-Paddeltour
29.09.12 bis 01.10.12 Kerwe in Brühl
Donnerstag, 01.11.12 Ski- und Freizeit-Wandertag Pfalz
Sonntag, 02.12.12 Winterfeier Jugend
Samstag, 08.12.12 Winterfeier Verein

Leichtathletik
Familiennachmittag bei den Leichtathleten
Der traditionelle jährliche Familiennachmittag der Abteilung 
Leichtathletik fand am 03. März 2012 in der Vereinshalle des 
SV Rohrhof statt. Viele unserer Athleten waren mit ihren Eltern 
und Geschwistern der Einladung gefolgt und wurden vom Abtei-
lungsleiter Dominic Scherer herzlich willkommen geheißen. Als 
Ehrengäste konnten der Bürgermeister der Gemeinde Brühl Herr 
Dr. Ralf Göck sowie vom SV Rohrhof der 1. Vorsitzende Herr Hans 
Hufnagel und die 2. Vorsitzende Frau Elke Schwenzer begrüßt wer-
den. Ebenfalls herzlich begrüßt wurde der Gründer der Abteilung 
Leichtathletik Herr Gustav Kuhlen.
Der Nachmittag wurde musikalisch von Catharina und Marc 
Tritsch mit ihrem Gitarrenspiel eingeleitet, wofür sie viel Beifall 

erhielten. Chelsea Schönung, sportlich vielseitig begabt, begeisterte 
mit einem Showtanz und wurde ebenfalls mit viel Beifall belohnt.
Mit einem sich anschließenden Jahresrückblick erinnerte Übungs-
leiterin Doris Hedeler mit vielen Momentaufnahmen an die ereig-
nisreichen Höhepunkte des Sport- und Wettkampfjahres 2011. 
Damit war auch der Übergang zur Ehrung unserer großen und klei-
nen Athletinnen und Athleten für ihre sportlichen Leistungen 2011 
gegeben. Eine besondere Ehrung aber erfuhr Herr Gustav Kuhlen. 
Er wurde von Herrn Hans Hufnagel für seine 50-jährige Mitglied-
schaft im SV Rohrhof sowie für seine Verdienste in der Abteilung 
Leichtathletik mit der Ehrenmitgliedschaft gewürdigt.
Die Ehrung unserer Sportler übernahm Herr Dr. Göck.
Mit der Mehrkampfnadel des Badischen Leichtathletik-Verbandes 
in Gold wurden ausgezeichnet:
Vivien Stillger, Sophia Gehrke, Julia Gruber, Vitalia Kincel, Chel-
sea Schönung, Laura Hendricks, Isabelle Laurent, Shirin Alizadeh, 
Anna Laura Gehring, Caroline Kopp, Alina Jakob, Vanessa Schu-
bert, Franziska Schechinger, Franziska Esser, Phillip Sinn, Mathias 
Werwie, Jochen Gruber, Lars Jakob, Alexander Held, Fabio Suda-
no, Luis Könn.
Die Mehrkampfnadel in Silber erhielten:
Jule Niklas, Sophie-Marie Knörzer, Rieke Hargefeld, Larissa Roth, 
Lia Roth, Ines Heidenreich, Catharina Tritsch, Elisa Schwei-
ger, Teresa Esser, Lena Piwecki, Annkatrin Esser, Marius Niklas, 
Paul Niklas, Kornel Ockert, Jonas Schwenker, Simon Schwenker, 
Manuel Reis.
Elijah Kohl erhielt die Mehrkampfnadel in Bronze.
Allen Ausgezeichneten einen herzlichen Glückwunsch.
In die Ehrung einbezogen wurden durch Dominic Scherer auch die 
Trainer und Übungsleiter der ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathle-
tik. So dankte er Hermann Sponagel, Ralf Schäfer, Christine Jakob, 
Eva Koch, Michael Schulzki, Susi Kohl, Doris Hedeler und Diet-
mar Litschka für ihr langjähriges und erfolgreiches Engagement 
in der Kinderleichtathletik. Einen besonderen Dank, verbunden 
mit einer herzlichen Gratulation, erhielt Susi Kohl anlässlich ihres 
50-jährigen Jubiläums als Turn- und Leichtathletiktrainerin.
Abschließend erinnerte Hermann Sponagel, Vorstandsmitglied der 
LG Kurpfalz, an das 5-jährige Jubiläum von Dominic Scherer 
als Abteilungsleiter und dankte ihm für die mit viel Energie und 
Umsicht geleistete Arbeit.
Mit Denksport- und Geschicklichkeitsaufgaben für Groß und Klein 
ging ein wiederum gelungener Familiennachmittag zu Ende.
Allen fl eißigen Helfern und Mitgestaltern sowie den Kuchenspen-
dern ein herzliches Dankeschön.
Hd.

Ordentliche Mitgliederversammlung 
3 Aufsteiger am Start 
Auf der diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des Ten-
nisclubs begrüßte Präsidentin Dr. Birgit Gering besonders Ruth 
Ludwig als Ehrenmitglied, Heidi Sennwitz als Gemeinderätin und 
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Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Birgit Gering gab einen Rückblick 
auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf die kommende 
Saison.
Das Schleifchenturnier fand mit Rekordbeteiligung statt, das Som-
merfest und die vielen Jugendveranstaltungen waren ein toller 
Erfolg, ebenso die Brühl-Junior-Open. Die neue „Ansprechpart-
nerin Jugend“ Sonja Trump informierte Kinder und Eltern stets 
aktuell und zeitnah über alle Termine.
Um die Jugendmannschaften so gut wie möglich zu unterstüt-
zen, wird das Ressort Jugend mit Yvonne Böhm als zusätzliche 
Jugendwartin verstärkt. Der begonnene Aufbau der Jugend wird 
fortgesetzt.
Rosemie Weber organisiert zukünftig den Kinderferientag.
Die Präsidentin gratulierte den Aufsteigern Herren 30, Herren 40 
und der Mannschaft Mixed 40.
Sportwart Michael Wenzel gab einen Überblick über die vergan-
gene Saison. Von 55 Begegnungen ging Brühl 33-mal als Sieger 
hervor.
Jugendwart Petr Cejka berichtete ausführlich über die Jugendarbeit 
beim TC Brühl.
Schatzmeister Udo Synowzik hatte in Bezug auf die Finanzen 
Positives zu berichten.
Die Kassenrevisoren Ralf Berner und Thomas Keller hatten keiner-
lei Beanstandungen.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Bei den Neuwahlen wurden Dr. Birgit Gering als Präsidentin, 
Schatzmeister Udo Synowzik, Sportwart Michael Wenzel, Presse-
wartin Jutta Doll und 1. Kassenprüfer Ralf Berner im Amt bestätigt.
Für den ausscheidenden 1. Beisitzer (Platzanlage) Bubu Malinow-
ski wurde Uli Kretschmer in den Vorstand gewählt.
Dr. Ralf Göck überreichte Ellen Dobbertin und Anne Metzler den 
Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl.
Frank und Stefan Müller wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft, Willi 
Hartmann für 40 Jahre Mitgliedschaft im TC Brühl geehrt.
Nach angeregter Diskussion zu den eingegangenen 4 Anträgen 
beendete die Präsidentin die Mitgliederversammlung.
jd

Einladung zur Mitgliederversammlung des TanzSportClubs 
Kurpfalz e.V.
am Freitag, den 23.3.2012 im Kath. Pfarrzentrum Brühl Hauptstr. 17
Saalöffnung:  18.00 Uhr
Beginn:   19.00 Uhr
Tagesordnung:
Top 1  Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit
Top 2   Genehmigungen des Protokolls der MGV vom 24. März 

2011
Top 3  Satzungsänderungen
 Genehmigung der Gruppen und Trainingsordnung
Top 4  Anträge des Vorstandes/sonstige Anträge
Top 5  Ehrungen

Top 6  Berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr.
 Aussprachen
 Bericht Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
Top 7  Neuwahlen des Vorstandes
Top 8  Termine Sonstiges
Um eine zahlreiche Beteiligung der Mitglieder wird gebeten.
Der Vorstand

Begleithundeprüfung beim VdH Rohrhof
Am kommenden Samstag, 17. März 2012, fi ndet beim VdH Rohr-
hof die erste Prüfung des Sportjahres 2012 statt. Um 9:00 Uhr 
treffen sich die Hundesportlerinnen und -sportler mit ihren vierbei-
nigen Gefährten auf dem Vereinsgelände zur Begleithundeprüfung. 
Als Leistungsrichter wurde vom Südwestdeutschen Hundesport-
verband Wolfgang Kretzler zugeteilt.
Bei dieser Prüfung wird neben einem Wesenstest und einer Gehor-
samsübung auf dem Übungsplatz auch verlangt, dass sich die 
Hunde im sogenannten „Verkehrs- und Ortsteil“ im Straßenverkehr 
neutral verhalten. Dazu gehören auch Begegnungen mit Fahrrad-
fahrern, Joggern und einer Menschengruppe.
Wir wünschen den Teilnehmern viel Erfolg, insbesondere, da dies 
auch die erste Prüfung und somit Basis für die weitere Ausbildung 
im Hundesport ist. Auch interessierte Zuschauer sind natürlich 
gerne willkommen.
swa

Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V. 
Der Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V. lädt ein zum 
großen Frühjahrs-Flohmarkt
Am:  Samstag, 24. März 2012
Um: 10.30 Uhr – 15 Uhr
Wo?  Neurottschule Ketsch, Gartenstr. 31,

auf dem Hof, bei Regen in der Aula
Wann? Ab 10.30 Uhr, vorher ist niemand da!
Standgebühr: 7,-- € pro Tisch, 2,-- € pro Kleiderständer
Bei Abgabe einer Kuchenspende erhalten Sie eine Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Kuchenabgabe bitte ab 10.30 Uhr in der Schul-
küche. Bitte nicht früher, denn vorher ist die Schule abgeschlossen!
Noch offene Fragen beantworten wir gerne:
Michaela Böhrer-Grießer, Tel. 692403,
Antje Gebhardt, Tel. 6070521

Pro Seniore Residenz Brühl
VHS-Vortrag zum Erbrecht in der Pro Seniore Residenz Brühl
„Bernd Kieser, Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht, informiert 
am Mittwoch, den 21.03.2012 um 18.00 Uhr in der Pro Seniore 
Residenz Brühl aktuell über das neue Erbrecht. Bekanntlich ist zum 
01.01.2009 ein neues Erbschaftsteuerrecht in Kraft getreten und 
zum 01.01.2010 ein neues Erbrecht.
Viele versäumen es, die notwendige Vorsorge zu treffen. Eine 
Erbschaft bringt nicht nur Rechte, sondern auch Pfl ichten mit sich. 
Unkenntnisse der Grundsätze des Erbrechts und seine steuerlichen 
Folgen können zu Nachteilen oder empfi ndlichen fi nanziellen Ver-
lusten führen. In besonderen Fällen erscheint es unter steuerlichen 
oder sozialhilferechtlichen Gesichtspunkten angezeigt, Vermögen 
bereits zu Lebzeiten zu übertragen.
Der Referent, der u.a. auch in der Fachanwaltsausbildung für 
Rechtsanwälte tätig ist, gilt als Experte auf diesem Gebiet. Der 
Eintritt ist frei.
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Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung e. V.
Aktion des Tierschutzvereins Schwetzingen und Umgebung e. V.
Lieben Sie Tiere ...
... können aber aus persönlichen oder berufl ichen Gründen nicht 
dauerhaft ein Tier halten? Dann wäre vielleicht eine Tierbetreuung 
im Rahmen unserer Aktion „Nimmst Du mein Tier, nehm ich Dein 
Tier“ ideal.
Wir suchen tierliebe Menschen, die für eine gewisse Zeit (meist 2 – 
3 Wochen) ehrenamtlich ein Tier zur Pfl ege nehmen oder es in seiner 
gewohnten Umgebung versorgen. Die Futter- und/oder evtl. erfor-
derlichen Arztkosten gehen natürlich zu Lasten des Tierbesitzers.
Unsere Aktion soll aber auch Menschen ansprechen, die auf Gegen-
seitigkeit ein Tier betreuen (nimmst du meins, nehm ich deins).
Wenn Sie an dieser Aktion teilnehmen möchten, freut sich unsere 
ehrenamtliche Mitarbeiterin, Frau Hofmann, auf Ihren Anruf 
unter Telefon 06224-147885.
Sie können uns auch per E-Mail erreichen unter tierschutzverein-
schwetzingen@gmx.de 
Noch mehr über unsere Aktivitäten erfahren Sie auf unserer Home-
page unter www.tierschutzverein-schwetzingen.de.

Schwetzinger Malteser
Eine Kernaufgabe der Schwetzinger Malteser ist die Ausbildung 
in Erster Hilfe, die dazu befähigen soll, bei Unfällen und plötzli-
chen Erkrankungen schnell Hilfe zu leisten und damit Leben und 
Gesundheit von Angehörigen, Kindern, Freunden, Arbeitskollegen 
erhalten und sichern zu können. 
Für die verschiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher Personen-
gruppen bieten die Malteser ein umfassendes Spektrum an Kursen. 
Unter www.malteser-kurse.de können Sie sich zu diesen Kursen 
online anmelden. Unsere nächsten Termine: 
Erste Hilfe Grundkurs: 14.04.+15.04.2012 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter ausbildung@malte-
ser-schwetzingen.de zur Verfügung.

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag  12.00 – 15.00 Uhr
Dienstag - Freitag  11.00 – 15.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag - Freitag  9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag - Freitag  09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 26. März bis 30. März 2012
Montag, 26. März
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger
Kunstwerke des Abendlandes
Biennale Venedig 2011, 2. Teil
13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Bärbel Niklas
Kreatives Schreiben I
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Leopold Übelhör
Handwerk
Vortrag mit Bildpräsentation
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Bärbel Niklas
Kreatives Schreiben II

Dienstag, 27. März
08:10 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg
Rückbau Kernkraftwerk Obrigheim
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, i. R. Pfarrer Helmut Staudt
Fragen der Theologie in unserer Zeit - Vortrag und Gespräch
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer
Aktuelle Politik
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Jörg Schadt
Radtour durch das grüne Herz Deutschlands (Ilm/Saale)
Einführung und Vorbesprechung zur Reise
15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann
Französische Romane
Mittwoch, 28. März
07:15 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Christa Ritscher
Marburg
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Hannelore Freundner
Sütterlin
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis
Es lebe die Mundart
12:00 Uhr Universitätsbibliothek, Plöck 107-109,
Ein Tag an der Universität Heidelberg
Führung
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Lore Meier
Polen
Einführung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Rechtsgespräch
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. jur. Achim Schmitt
Erbschaftsstreit vermeiden
Vortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching
Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 29. März
07:00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Dr. Jörg Schadt
Regensburg
08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas
300. Geburtstag Friedrich d. Gr.
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Die Constitutio Criminalis Carolina (1532)
Vortrag
13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat
Kommunikation im Alltag -
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Michaela Kretzler
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Vortrag
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Dörthe Seauve
Der moderne deutsche Roman
Carl Sternheim, „Die Hose“, Komödie
Freitag, 30. März
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Eberhard Göhler
Otterberg in der Pfalz
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, N.N.
Zeitgeschichte - Zeitprobleme
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann
Griechenland - die Wiege der abendländischen Kultur
Vortrag mit Bildpräsentation.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Heidelberg 
in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221//975010, Herrn 
Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg, oder Herrn Edwin F. 
Schreyer, Tel. 06224/92076 an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akademie 
Für Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Akademie-
Schrift im Rathaus. Finden Sie dort kein Exemplar, rufen Sie bitte 
unter 06221/97500 an.
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Der Stammtisch des Naturschutzbundes NABU, Ortsgruppe 
„Schwetzingen und Umgebung“ fi ndet diesen Monat am Montag, 
den 19. März ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Goldener Hirsch“ in 
Oftersheim statt. Alle Naturfreunde aus Brühl, Ketsch, Oftersheim, 
Plankstadt und Schwetzingen sind herzlich eingeladen, die gerade 
beginnende Saison 2012 mitzubesprechen.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Couchtisch rund, bunter Schiefer 1,20 m Ø  Tel. 78585

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 18.03.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Göttliche 

Weisheit in einer wissenschaftlich orientierten Welt“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Januar: „Lehren ziehen aus dem ‚Rahmenbau’ 
der Wahrheit“ gestützt auf Römer 2:20.

Donnerstag, 22.03.2012
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 18 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Gott suchen und ihn 
wirklich fi nden“ (‚Männer von Athen, ich sehe ...’ / 
Athen: Kulturhauptstadt der Antike).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Jere-
mia 8-11werden unter anderem die Themen behan-
delt: „Welche Bedeutung hat das Gedächtnismahl?“ 
und „Was bedeuten die Gedächtnismahlsymbole?“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Speyer: Ausstellung im 
Historischen Museum

WebCode: space1000

Der Stettfelder Zahnarzt Dr. Jos Gal will der erste deutsche Welt-
raumtourist werden. Im Jahr 2014 soll er mit dem Raketen  ugzeug
„Lynx“ ins All  iegen. LOKALMATADOR.DE sprach mit Dr. Gal über
die Vorbereitung auf seine abenteuerliche Reise.

Im Gespräch: Der Autor 
Michail Krausnick

Was bedeutet ACTA? Im
Gespräch mit Andreas Hahn

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Mannheim: Messe Erlebnis 
Motorrad 2012
Einstellungsdatum: KW 12

   Plankstadt: Verleihung
Großer WeldeKunstpreis 2012
Einstellungsdatum: KW 12

Videovorschau

Weg ins All – Im Gespräch mit Weltraumtourist 
Dr. Jos Gal

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Landesweite Demonstrationen gegen das Anti-Counterfeiting Trade Agreement (ACTA)

Rechte des großen und kleinen Internet-Users

(sake). In den vergangenen Monaten gingen zehntausende von Menschen in ganz Europa auf die Straßen und demonstrierten 
gegen das Anti-Counterfeiting Trade Agreement, auf Deutsch: Anti-Produktpiraterie-Handelsabkommen. Auch in Heidelberg, 
Mannheim, Karlsruhe und Stu  gart fanden Demonstrationen, mit über tausend Teilnehmern  sta  .

Politiker, Geschäftsführer und 
auch der private Internet-Nut-
zer haben sich im Streit um die 
Unterzeichnung des europa-
weiten Abkommens ihre Mei-
nung gebildet und gingen zum 
Demonstrieren auf die Straßen. 
Deutlich gekennzeichnet, denn 
das Erkennungsmerkmal der 
ACTA-Demonstranten sind 
die „Guy Fawke“-Masken. 
Sie alle kamen zusammen, 
um sich gegen das internati-
onale Abkommen und für die 
Freiheit im Internet auszu-
sprechen. Aber was ist ACTA 
genau? Um diese Frage zu 
klären sprach Sandra Ke  en-
mann von der Redaktion mit 
Andreas Hahn. Er ist stell-
vertretender Vorsi  ender im 
Kreisverband Rhein-Neckar/
Heidelberg der Piratenpartei 
Deutschland.

Geburtsstunde „ACTA“

Um diese Frage genau zu 
erläutern, muss man bis zur 
Geburtsstunde von ACTA 
zurückgehen. Diese war 2006 

auf dem G-8-Gipfel-Tre  en 
im russischen St. Petersburg. 
Hier wurden die ersten Vorbe-
reitungen getro  en. Zwei Jah-
re später begannen die ersten 
Verhandlungen. Weitere drei 
Jahre später, am 16. Dezember 
2011, gab der EU-Ministerrat 
seine Zustimmung. 
Am 26. Januar 2012 wurde das 
Abkommen in Japan von 22 
Mitgliedstaaten unterzeich-
net. Deutschland fehlte bei 
der Unterzeichnung aus for-
malen Gründen. Im Februar 
2012 erklärten mehrere Regie-
rungen angesichts der großen 
Proteste in der Bevölkerung, 
sie würden den Rati  zierungs-
prozess vorerst stoppen. Dazu 
gehört neben Polen, Tschechi-
en, Le  land und der Slowakei 
auch Deutschland. 

Hintergrund

In der Grundidee von ACTA 
geht es darum, die Urheber-
rechte eines Produkts mehr 
vor Piraterie zu schü  en. 
Sprich: Mehr Schu   des geis-

tigen Eigentums. Hierbei han-
delt es sich hauptsächlich um 
angemeldete Patente z.B. von 
großen Firmen wie der Film- 
und Musikindustrie. 
„Wir leben in einer digitalen 
Gesellschaft und daher sollte 
man kein prädigitales Urhe-
berrecht als Grundlage neh-
men. Daher sehen wir in die-
sem Abkommen eine unglaub-
liche Gefahr, weil durch ein 
falsch eingese  tes Urheber-
recht Wissen eingebunkert 

wird und die Urheberrechts-
verwerter, also die großen 
Firmen, sich in eine Position 
begeben, in der sie exekutive 
Gewalt anwenden könnten“, 
erklärt Andreas Hahn.

Das vollständige Interview 
mit Fragen und Antworten 
zum ACTA  nden Sie unter:

LOKALMATADOR.DE

WebCode: acta1000

Sandra Kettenmann im Gespräch mit Andreas Hahn, stellvertreten-
der Vorsitzender im Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg der Pira-
tenpartei Deutschland  Foto: red

Anti-ACTA-Demonstranten in Mannheim mit ihrem Erkennungs-
merkmal der „Guy Fawke“-Masken  Fotos: Archiv

Mit Fahnen und Transparenten drücken die Demonstranten ihren 
Missmut über das Anti-Produktpiraterie-Handelsabkommen aus 
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(bg). Einzigartige Zeugnis-
se altägyptischer Kultur aus 
der Scha  kammer des Ägyp-
tischen Museums Turin prä-
sentiert das Historische Muse-
um der Pfalz Speyer vom 11. 
März bis zum 2. September in 
seinen Räumlichkeiten mit der 
Ausstellung „Ägyptens Schät-

Mitmach-Ausstellung des Jungen Museums

Familien-Ausstellung

(bg). Parallel zur kulturhisto-
rischen Austellung präsentiert 
das Junge Museum Speyer eine 
eigene Erlebnisausstellung, die 
sich an junge Besucher im Alter 
von fünf bis zwölf Jahren rich-
tet. Den junge Museumsfans 
werden mi  els einer lebendi-
gen Inszenierung die Tier- und 
P  anzenwelt am Nil sowie das 
Alltagsleben und die Jenseits-
vorstellungen der Alten Ägyp-
ter nahegebracht. Im Papyrus-
dickicht des Nils kann ein alt-
ägyptisches Boot und die viel-
fältige Tier- und P  anzenwelt 

des längsten Flusses der Welt 
erkundet werden. Die jungen 
Besucher können entdecken, 
wie eine Tiermumie von innen 
aussieht und eine Hierogly-
pheninschrift en  i  ern. Die 
Präsentation basiert auf leben-
digen Inszenierungen mit vie-
len Spiel- und Mitmach-Mög-
lichkeiten. 
Originale aus dem Ägypti-
schen Museum in Turin, auf-
wändige Rekonstruktionen 
und der Einsa   von Medien 
scha  en eine eigene, spannen-
de Erlebniswelt. 

Neue Ausstellung im Historischen Museum der Pfalz Speyer: „Ägyptens Schätze entdecken“

Einführung in eine faszinierende Welt einer untergegangenen Hochkultur

Thutmosis I.  Fotos: bg

Das Video zu diesem Bericht unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Ägypten1000

Museumsdirektor Dr. Eckart Köhne und Dr. Eleni Vassilika (Turin)

ze entdecken. Meisterwerke 
aus dem Ägyptischen Museum 
Turin“. Darunter sind prächti-
ge Skulpturen mächtiger Pha-
raonen, geheimnisvoll Mumi-

en, unversehrt gebliebene All-
tagsgegenstände und kostba-
re Schmuckstücke zu sehen. 
Mehr als 300 Originale von 
unschä  barem Wert, die in 
eine aufwändige Inszenierung 
eingebunden wurden, entfüh-
ren die Besucher  in die faszi-
nierende Welt einer längst ver-
gangenen Hochkultur. 
Gleichzeitig beschreibt die 
Ausstellung die abenteuerli-
che Geburtsstunde der Ägyp-
tologie und ihre Entwicklung 
zur Wissenschaft. „Wir freuen 
uns außerordentlich, in Spey-
er derart exklusive Ori-
ginale von Weltrang 
zeigen zu können“, 
erklärte Museumsdi-
rektor Dr. Eckart Köh-
ne. „Eine vergleichbare 
Sonderausstellung ist 
derzeit in Deutschland 
nicht zu sehen.“
Die Originale von  sind 
dank der Zusammen-
arbeit mit dem Ägyp-
tischen Museum Turin 
zum ersten Mal nach 
Deutschland gekom-
men. Bis heute zählt 
die Sammlung in Turin 
zu den größten und 
bedeutendsten Samm-
lungen altägyptischer 
Zeugnisse weltweit. 
Einzigartig in der Aus-
stellung ist die Gegen-

überstellung von wertvollen 
Fundstücken aus früheren 
Grabungen in Assiut und den 
aktuellen Grabungsergebnis-
sen aus der gleichen Felsenne-
kropole. 

Historisches Museum der 
Pfalz Speyer:
„Ägyptens Schä  e entde-
cken“

Dompla   4
Tel. 06232 1325-0
Fax 06232 1325-40
www.aegypten.speyer.de

Panda Party

16.03.2012 � 22 Uhr � Ziegler Heidelberg

Münchens beliebteste und nun auch Deutschlands größte und 
erfolgreichste Mash Up Party. Dabei stehen keine geringeren als 
Panda-Macher Freeze und Holunder (Blumentopf)  an den Decks.

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000
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Mannheimer Mozartsommer 
vom 1. bis 8. Juli
Mannheim und Schwetzingen, die Orte, die Wolfgang  Amadeus
 Mozart in ganz unterschiedlichen Lebensphasen besuchte, werden 
vom 1. bis 8. Juli wieder zum Schauplatz des Mannheimer Mozart-
sommers.
Im Zentrum des Programms steht die für den  Mannheimer Hof
 komponierte Oper Temistocle von Johann  Christian Bach.
Mit der Vergabe eines Kompositionsauftrags durch das
Nationaltheater Mannheim an Lucia Ronchetti und Librettist 
Kristo Šagor wird es erstmals im Mozartsommer ein Musikthea-
ter für Kinder mit dem Titel Neumond (UA) geben. Mit Produk-
tionen, die vom provokanten Umgang mit den traditionellen 
Gattungen über humorvolle und performative Bearbeitungen 
bis zum zeitgenössischen Kommentar reichen, mit Gastspielen,
 Konzerten und einem unterhaltsamen Parkprogramm für die ganze 
Familie will der Mannheimer Mozartsommer neue Perspektiven auf 
Mozart und seine Zeit eröffnen. 
Künstlergespräche mit den Protagonisten des Festivals, ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Nachtprogramm sowie Einführungen in
die Inszenierungen bilden das Rahmenprogramm.
Das Programmbuch zum Mannheimer Mozartsommer erscheint im 
Frühjahr 2012.

Wo bekomm ich was?Die Anzeigen
sagen das!
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

mementom o r i

Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.
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Gerhard Lepp
Danke
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die in den 
Stunden des Abschiednehmens mit uns fühlten. 
Danke für jedes tröstende Wort, jede Umarmung 
sowie für Blumen und Zuwendungen.

Besonders danken wir:

-  Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch für ihre  
einfühlsamen und tröstenden Worte,

-  dem Stammtisch für seine Verbundenheit und 
Freundschaft,

-  der Praxis Dr. Sutter und Team für die jahrelange 
ärztliche Betreuung,

-  dem VdK Brühl und der Schützengilde Ketsch  
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Im Namen aller Angehörigen 
Gertrud Bradneck 
Silvia Larisch

Brühl, im März 2012

Traudl Fleck

für alle liebevollen Beweise der Anteilnahme in 
Wort und Schrift,
für die Kranz-, Blumen- und Geldgeschenke,
Martina Gaß für die einfühlsame Trauerfeier,
den Sängern der Konkordia für die Liedbeiträge,
Dr. Sutter für die ärztliche Betreuung,
allen, die unsere liebe Verstorbene auf ihrem letzten 
Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen 
Walter Fleck

Brühl-Rohrhof, im März 2012

D

A
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E

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Mechtilde Preiß 
geb. Englert 

* 26.04.1933  12.03.2012

In stiller Trauer: 
Uli, Ingeborg, Sigurd und Beate,  
Michaela mit Familien 
und alle Angehörigen

Trauerfeier: Montag, den 19. März 2012, 14 Uhr, 
Friedhof Brühl

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das Vergangene, Schöne
nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Putzhilfe gesucht!!!
1 x wöchentlich für ca. 3 Stunden in Brühl, 
bei Interesse bitte melden unter

 Tel. 0 62 02 / 7 50 36

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r
für Verwaltung und Stuhlassistenz in Halbtags- oder Ganz-
tagsstellung gesucht.

-
serer Patienten einsetzen. Dazu sind Teamarbeit, Flexibilität, 

 
Äußeres unbedingt erforderlich. Wir bieten Ihnen einen  

Zahnarztpraxis Dr. Otto & Dr. Hensmann 

Wir suchen Verstärkung für unser Team! 
Du bist eine liebevolle, herzliche Erzieherin, Kinder-
pflegerin oder Tagesmutter, die sich auf 400-€-Ba-
sis in unserer Kindertagespflege engagieren möch-
te? Arbeitest gerne mit kleinen Kindern (0-3 J.). Wenn 
Du Dich angesprochen fühlst, kontaktiere uns unter:  
Tel.  06202 / 9 78 60 32 und bewerbe Dich schriftlich unter: 
Der Babyhort, Caroline Klemt, Luisenstr. 6, 68775 Ketsch

Suche Minijob
bin Ende 50, weiblich, ca. 30 Std. im Monat, 
werkstags ab 17.00 oder Samstag/Sonntag. 
(Verkauf, Gastronomie).
Tel. 0176 / 37 55 92 88

Personalvermittlung
Euro Medical Jobs Rumänien

Krankenschwestern und Hauswirtschafterinnen
suchen Kranke oder alte Menschen
für die Betreuung in ihrem eigenen Zuhause.

Info auch Sa. und So. unter 0 62 02 / 9 51 41 40

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements und Zimmer 
 für 2, 4, 6 und 8 Personen 

mit Küche, Dusche/WC 
großer Terrasse

1 Bungalow 
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50, 

 ab 18 Uhr

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Diverse Koffer:  
1 Stratic-Koffer, grün mit 4 Rollen, 70 x 50 x 25 cm  
1 Stück, grün, Textil, 72 x 50 x 25 cm, 
2 Stück, Leder, 70 x 45 x 18 und 65 x 40 x 20 cm  
an Selbstabholer kostenlos abzugeben. 
Telefon 0 62 02 / 5 40 18 

Brühl-Rohrhof: Schreibtisch in Buche 130 cm breit und 

75 cm tief, auch als PC-Tisch verwendbar, mit vielen Fä-

chern, an Selbstabholer zu verschenken. Außerdem 

Schuhschrank in Buche 200 cm hoch und 80 cm breit

kostenlos abzugeben.  Tel. 0621 / 6 06 17 21 72
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Handwäsche  Lackpflege  Motorwäsche
Innenreinigung  Polsterreingigung

Lederpflege usw.

Auto & VerkehrAuto & Verkehr

Brühl: Schnäppchen! 
Schöne 2 ZKB

Balkon, Parkettboden, inkl. Stellplatz, 82.500,- €

Kleeblatt Immobilien  Telefon 06 21 / 8 32 52 47

Brühl-Rohrh. 3 ZKBB, 80 m², renov.  € 520,– + NK + Kaution
Ketsch 3½ ZKBB, 97 m² € 650,– + NK + Kaution
Ketsch 5 ZKBB, DG-Maisonette, 
Gartenant., Garage € 850,– + NK + Kaution
Alle Angebote zzgl. 2,38 Netto-Mieten Provision
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 0 62 02 / 6 21 00

Junge Familie sucht

Einfamilienhaus
in Brühl oder Rohrhof. 
Gerne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 06202 / 4 09 76 32 od. 0163 / 6 36 77 53

Brühl-Rohrhof
gepfl. 3 ZKB im EG,  m. gr. Balkon, ca. 
80 m² Wohnfläche, schön renoviert, 
€ 520,- + NK.

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91

Gemütliche 2-ZKB-Wohnung
in Schwetzingen-Hirschacker, mit ca. 52 m2

 

Dairetzis & Zahn Immobilien, Telefon 0 62 05 / 20 85 48

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden Baugrundstücke ab 400 m²!!! 
Bitte alles anbieten!
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 0 62 05 / 20 85 48

Brühl: 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon und Stellpl.
EG, in einem Mehrfamilienhaus (32 Parteien) Nähe Fußballplatz, in ruhiger Sack-

gasse gelegen, 86 m², Bj. 1973! Die Whg. wurde 2006 aufwändig saniert: Strom-

leitungen, Wasserleitungen, Bad, Türen, Fenster, Heizkörper, Verputz, Wand- und 

Bodenbelag, VHB 145.000,- €. Tel. 0176 / 42 04 41 03

TOP-IMMOBILIEN
Rhein/Neckar

Immobilien gesucht 
zum Mieten/Kaufen für unsere 
Kunden – für Sie kostenfrei – denn 
Ihr Vertrauen ist uns wichtig!
Susanne Nolden, Carl-Theodor-Straße 21
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

Brühl, Single-Wohnung
gepflegte 1 ZKB mit gr. Balkon, ca. 30 m² 
Wohnfläche, 230,- € + NK
Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91

Wohnen in lichtdurchfluteter

2-ZKB-Wohnung mit Loggia
im Zentrum von Brühl, 66 m² Whg. im 2. OG mit Keller-
raum und Tiefgaragenstellpl., sofort beziehbar.
Interessenten können sich wegen näherer Infos tägl. 
ab 17 Uhr unter Tel. 0170/ 5 63 28 10 melden.

Für unsere moderne  
Zahnarztpraxis suchen wir 

eine/-n Auszubildende/-n zur/zum 
zahnmedizinischen Fachangestellten
Sie haben ein freundliches Auftreten und Freude an selbstständiger 
Arbeit in einem netten Team? Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung in 
einem modernen Arbeitsumfeld.

Bewerben Sie sich gerne auch per E-Mail:

PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE DR. CHRISTIAN KRIEGER 
HILDASTR. 1 - 3, 68782 BRÜHL, TEL. 06202 / 7 54 00 
INFO@ZAHNARZTKRIEGER.DE

aktiv markt

Metzgereiabteilung
in EDEKA-aktiv-Markt zu verpachten

als Schritt in die Selbstständigkeit oder 2. Standbein

 (Warenbezug, beratende Betreuung)

kann

Sie sollten mitbringen:

EDEKA aktiv-markt, Herrn Knoch
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Mittlere Reifeprüfung
Freundlicher, engagierter Lehrer bietet qualifizierte 
und preiswerte Vorbereitung in den Fächern Mathe-
matik, Physik, Chemie, Biologie. Raum Brühl, Ketsch, 
Schwetzingen, Hockenheim.
Info:  01 60 / 5 38 23 48

Suche regelmäßige Nachhilfe
für Englisch, Klasse 11, in Brühl.

Tel. 01 60 / 91 37 06 97

Büro in Ketsch 
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke, Balkon, ca. 100 m², zzgl. 2 
Pkw-Stellpl. a 30,- €, sofort frei, 630,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Unser Vermietungsangebot

Brühl-Rohrhof
Laden-, Büro bzw. Praxisräume im Erdgeschoss, 77 m²,  
1 TG-Stpl., 2 Stpl. vor den Räumen, ab sofort zu vermieten. 
PROVISIONSFREI

Info unter Tel. 0178 / 4 88 14 16

Ketsch: Zu vermieten in 3-Familien-Haus
 EG, 3 ZKB, sep. WC, ca. 95 m2, Abstellraum, Terrasse, 
 kl. Garten, sep. Zimmer im Keller, Miete 665,- € + NK, 
 Garage 50,- €, Kaution, ab 01.04.2012 oder später.
  Tel. 0 62 02 / 70 32 84

1-Zimmer-Whg.
in Brühl-Rohrhof, 37 m², mit Einbauküche, TG-Stell-
platz und Terrasse, im EG, für 290,- € KM +100,- € NK, 
ab 01.06.12 zu vermieten.
Bitte melden unter Tel. 01 73 / 2 62 93 59

Ab 01.05.2012 zu vermieten in Brühl

2 ZKB, ca. 55 m²
 1. OG , Tageslichtbad und Balkon; Übernahme von 
Einbauküche und Möbeln möglich. Miete 370,- € 
 + NK + 2 MM Kaution.           Tel. 0 62 02 / 7 14 43

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, etwa 70 m², provisions-
frei zu verkaufen.

Tel. 0 62 27 / 85 91 57

Vermietung:
Neckarau: Neu renoviertes 1-Zimmer-Appartement mit
großer Wohn-/Essküche, Balkon, 
Brühl: Schöne  2-Zimmer-Wohnung mit Balkon

Brühl: 3-Zimmer-DG-Wohnung mit Balkon
Tageslichtbad,
Verkauf:
Brühl: * Provisionsfrei * Schönes 3-Zimmer-Dachstudio
Tageslichtbad, Hauswirtschaftsraum m. sep. WC

Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
 Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     
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... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Rund um Haus und Hof - Service
Josef Konc

Silcherstr. 3

68782 Brühl

Tel. 0 62 02 / 7 57 50

Handy 01 62 / 2 14 23 70

Gasthaus zur Sonne
Rohrhofer Str. 30 // 68782 Brühl 
Telefon 06202 / 8 59 59 31

  Ab dem 21.03.12 alle 14 Tage: 
gegr. Schweinshaxen mit Krautsalat 
auch über die Straße  6,90 €

  Weiterhin haben wir natürlich noch unsere 
fünf verschiedenen Sorten Hähnchen

  Durchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr
  Tägl. wechselnde Tagesessen 6,90 €
  Öffnungszeiten: 

Mo. - Mi. 10 - 24 Uhr, Fr. - So. 10 - 24 Uhr 
Do. Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich
Marianne und Karl-Heinz

NEU

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 7 18 18 · KEIN RUHETAG

Sa., 17. März 2012, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Sa., 24. März 2012

OCHSENBACKENESSEN
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team 
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Film der Woche

Technisch brillante BBC-Dokumen-
tation, die in perfekter HD-Qualität 
Tiere aller Kontinente bei ihren oft-
mals witzigen und sehr „menschli-
chen“ (Über)Lebensritualen zeigt.

Wenn es darum geht, in der freien 
Wildbahn zu überleben, legen ei-
nige Tierarten ganz besondere Fä-
higkeiten an den Tag. So sind etwa 
Kapuzineräffchen in der Lage, mit 
einer ausgefeilten Technik stein-
harte Kokosnüsse zu knacken, 
während Komodowarane mit ei-
nem einzigen Biss einen mächtigen 
Wasserbüffel töten können und 
Grasschneider-Ameisen eine un-
terirdische Pilzfarm betreiben, um 
die Nahrung für den Nachwuchs 
zu sichern. Ob Frösche oder Wale, 
Käfer oder Robben – sie alle hat 
die Natur mit außergewöhnlichen 
Eigenschaften gesegnet.

Bildgewaltige Doku von der für ihre 
einzigartigen Natur  lme bekannte 
BBC, in der dem klassischen Thema 

„Fressen und gefressen werden“ 
neue Seiten abgewonnen werden. 
Im Vorgergrund stehen die oftmals  
witzigen und sehr „menschlichen“ 
Methoden und Rituale, die Tiere 
bei Geburt, Aufzucht und Nah-
rungssuche anwenden. 

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Leben1000

NEU | Unser Leben | FSK 0 | 14:15 / 16:30 / 19:45 
(So/Mi ohne 19:45), So auch 11:30 Uhr

NEU | Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 |  
14:00 / 16:45 / 19:30, Fr/Sa auch 22:15,  
So auch 11:45 Uhr

NEU | Headhunters | FSK 16 |  
20:30, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

Die vierte Macht | FSK 12 |  
20:15, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

Haywire | FSK 16 | Fr/Sa 22:45 Uhr

Die Eiserne Lady | FSK 6 | 15:00 / 17:30 / 20:00  
(So erst 20:15), Fr/Sa auch 22:30, So auch 12:15 Uhr

In the Land of Blood and Honey | FSK 16 |  
So 11:00 Uhr

Für immer Liebe | FSK 0 |  
Do-Di 17:45, Fr/Sa auch 23:00, So auch 12:45 Uhr

Hugo Cabret 3D | FSK 6 |  
Do-Di 17:30, Fr/Sa auch 22:15 Uhr

Dame, König, As, Spion | FSK 12 |  
Do-Sa/Mo-Di 20:00 Uhr

The Descendants - Familie und andere  
Angelegenheiten | FSK 0 | 17:45 Uhr

The Artist | FSK 0 |  
14:00 / 17:15 / 19:45, So auch 11:30 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | 14:45 / 17:30 / 
20:15 (Mi ohne 20:15), Fr/Sa auch 22:45 Uhr

Pina 3D | FSK 0 | So 11:15 Uhr

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Polizeiruf 110: Raubvögel So 20:15 Uhr. Eintritt frei!

OV | The Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 |  
Wed 5:30 pm / 8:15 pm

OV | Haywire | FSK 16 | Wed 8:45 pm

OV | The Iron Lady | FSK 6 | Wed 6:30 pm / 8:45 pm

OV | Hugo 3D | FSK 6 | Wed 5:30 pm

NICE PRICE: Der Ruf der Wale | FSK 0 |  
So 12:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

NICE PRICE: Fünf Freunde | FSK 0 | 14:30 Uhr

NICE PRICE: Alvin und die Chipmunks 3: Chipbruch  
| FSK 0 | 15:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

NICE PRICE: Der gestiefelte Kater | FSK 0 |  
14:30 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | Türkisch für Anfänger | FSK 12 |  
16:30 / 20:00 / 22:30, Sa/So auch 14:00 Uhr

NEU | Contraband | FSK 16 | 17:15 / 20:00 / 22:45 Uhr

NEU | Viva Riva! | FSK 18 | 23:00 Uhr

NEU | 8 erste Dates (russ. Omu) | FSK 12 | 17:45 Uhr

NEU | The Liverpool Goalie | FSK 6 |  
15:30, Sa/So nur 14:45 Uhr

John Carter - Zwischen zwei Welten 3D  
| FSK 12 | 17:00 / 20:15 / 23:00, Sa/So auch 14:00 Uhr

Sen Kimsin (türk. OmU) | FSK 6 |  
17:00 / 20:15 / 23:00, Sa/So auch 14:30 Uhr

Das gibt Ärger | FSK 12 | 17:30 / 20:30 / 23:00  
(Do ohne 17:30, Mo ohne 23:00), Sa/So auch 14:45 Uhr

Die Reise zur geheimnisvollen Insel 3D | FSK 6 |  
16:00, Sa/So nur 14:15 Uhr

Devil Inside | FSK 16 | 20:15 / 22:45 (Sa ohne 20:15 Uhr)

Ghost Rider: Spirit of Vengeance 3D | FSK 12 |  
Do/So-Mi 17:30 Uhr

Safe House | FSK 16 | 20:00 Uhr

Fetih 1453 (türk. OmU) | FSK 16 |  
16:45 / 20:30, Fr/Sa auch 22:45 Uhr

Yoko | FSK 0 | Sa/So 14:30 Uhr

Star Wars: Episode I - Die dunkle Bedrohung 3D  
| FSK 6 | Sa/So 13:45 Uhr

Hugo Cabret 3D | FSK 6 |  
Do/Sa/Di 19:45, Sa/So 14:00 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 |  
20:00, Sa/So auch 17:15 Uhr

Gay-Filmnacht: Unser Paradies (franz. OmU)  
| FSK 16 | Fr 20:00 Uhr

Sneak Preview Night | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Cappukino: Mein Freund der Delfin | FSK 0 |  
Mi 14:30 Uhr. Der Kinoeintritt mit einem Heiß-
getränk und einer kl. Köstlichkeit 6,50 €. (Ohne 
Gastronomieangebot 4,00 €)

OV | Contraband | FSK 16 |  
Thu/Sun-Wed 10:45 pm, Fri 5:30 pm, Sat/Wed 8:15 pm

OV | John Carter 3D | FSK 12 |  
4:45 pm, Sun also 8:00 pm

NICE PRICE: Kleiner starker Panda | FSK 0 |  
Sa/So 14:15 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Mehr Infos unter www.cinemaxx-mannheim.de | www.cineplex-mannheim.de 

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Ihr gutes Recht – 
Serviceseiten von Rechtsanwälten 12

Bauen – Renovieren – Einrichten 14

Energieratgeber 14

Immobilienguide April 14

Fit, schön & gesund 15

NUSSBAUM-Regional “Freizeit” 15

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen, Rasen vertikutieren 

sowie Schnitt von Obstbäumen
Telefon 0 62 21 / 5 99 48 21 Mobil 01 73 / 3 69 64 66

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

ZZimmmmmmeeeeerrrrrreeeeeeiiiiiii
Gerhard Erny

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33
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Geöffnet: Dienstag - Sonntag, 10 - 20 Uhr
Rohrhofer Str. 33, 68782 Brühl

Terminvereinbarung unter Tel. 0 62 02 / 94 74 80

Luxus-Kosmetikbehandlung mit Granatapfel-Extrakt
Gönnen Sie Ihrer Haut eine Aufbaukur. 

Komplette Behandlung mit Wimpernfärben 

Kosmetik-Stübchen
Cornelia Lilli 

Fasanenweg 9 · 68782 Brühl  
 01 71 / 4 45 67 58

29,- €

Landkinder sind gesünder
Landluft stärkt Immunsystem

(djd). Viele Untersuchungen haben gezeigt, dass Landkinder
deutlich seltener von Allergien betroffen sind als Kinder, die in der 
Stadt aufwachsen. Für die Bildung eines gesunden Immunsystems 
ist es offenbar wichtig, dass sich die körpereigene Abwehr bereits 
frühzeitig mit Keimen, Tierhaaren und Pollen auseinandersetzen 
kann und dabei lernt, zwischen harmlosen Substanzen und tatsächlich 
gefährlichen, einer Abwehrreaktion bedürfenden Krankheitser-
regern zu unterscheiden. So oft wie möglich raus aufs Land – das 
könnte deshalb eine gute Devise für jedes Kind sein. 

Foto: Archiv
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 9.00 - 14.00 und 16.00 - 21.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 - 21.00 Uhr durchgehend
Mittwoch Ruhetag
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

 Schlagen Sie den steigenden Energiekosten ein Schnäppchen
Gebäudesanierung nach Energieeinsparverordnung
Finanzierung durch eingesparte Verbrauchskosten und Hinzunahme

 staatlicher Fördermittel.  Wir beraten Sie gerne.

info@gawi-planbau.de

Saisoneröffnung
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

Besuchen Sie eine der größten und
schönsten Gartenmöbel-Ausstellungen
Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,– €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,– €
Elektroräder stark reduziert!
Auf Puky-Räder 10% Rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

ÄNDERUNGS-SCHNEIDEREI
in der Edererpassage in Schwetzingen

Textilreinigungsannahmestelle 
der Firma 

Unser Angebot für Sie:
1 Hemd waschen und bügeln 1,55 €
1 Hose 4,50 €
1 Sakko 6,00 € 

JETZT NEU JETZT NEU

Mannheimer Str. 15-17 · Schwetzingen · Tel. 0 62 02 / 4 09 81 73
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Osterausstellung
„Frühlingsgeläut“

vom 17. März bis 7. April 2012
bei Blumen Markus

Der Lenz will kommen ... der Winter ist aus.
Schneeglöckchen läutet: heraus, heraus!

Wochen und Monate schlummerte die Landschaft, doch nun wird 
der Frühling eingeläutet. Ob Schneeglöckchen, Märzenbecher, 
Narzissen oder Tulpen ... es bimmelt und sprießt und strotzt die 

Natur und lockt uns in die Natur hinaus.

Erleben Sie mit uns das Erwachen der Natur ... erquicken Sie sich 
an Blumen, Blüten, Knospen, an Rot, Gelb und Grün.

Schlendern Sie durchs Gehölz ... streicheln Sie Küken und
 Häschen ... erfreuen Sie sich an unseren Ostergestecken. 

Lauschen Sie dem satten Frühlingsgeläut!

Unsere Osterausstellung können Sie täglich zu unseren gewohnten
 Öff nungszeiten besuchen und sich vom Frühling inspirieren lassen
 ... und darüber hinaus am Sonntag, 18. März von 10 bis 16 Uhr.

KOSMETIK-, NAGEL- UND ROLLENSTUDIO
AKTUELLE MODE

Helga Fassl

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 0 62 02 / 7 75 74 + 7 73 33
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

und nach tel. Vereinbarung

Schlank und fit
in den Frühling ...

Wie?

Mit Rollen- und
Bandmassagen

Kein lästiges Schwitzen mehr!
Kommen Sie zu einem kostenlosen

Probetraining vorbei.

Wir freuen uns auf Sie.
- Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl -

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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